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S Berlin 11 April Zur Beſeitigung der bei der Aus
bildung der Regierungs Referendarien hervorgetretenen
Unzuträglichkeiten haben die Miniſter des Jnnern und der
Finanzen neuerdings Beſtimmungen getroffen Danach wird
die höchſte Zahl der gleichzeitig bei den betreffenden Regie
rungen zu beſchäftigenden RegierungsReferendarien feſtgeſetzt
bei Königsberg Potsdam Frankfurt a Kaſſel auf 9 bei
Poſen Breslau Liegnitz Oppeln Magdeburg Merſeburg
Schleswig Düſſeldorf auf 8 bei Gumbinnen Marienwerder
Stettin Wiesbaden auf 7 bei Danzig Köslin Bromberg
Arnsberg auf 6 bei Erfurt Hannover Hildesheim Koblenz
Aachen Trier auf 5 bei Lüneburg Stade Münſter Minden
Köln auf 4 bei Stralſund Osnabrück Aurich Sigmaringen
auf 2 Bei Berechnung dieſer Zahl bleiben fortan die zur

oßen Staatsprüfung zugelaſſenen Referendarien außer Anſatz
uch kommen hierfür die zur Vorbereitung in Angelegenheiten

der Domänen Verwaltung oder der Bezirksausſchüſſe bei einer
Regierung nur vorübergehend zugelaſſenen Referendarien für
dieſe nicht weiter in Anrechnung Die Zulaſſung derſelben iſt
ſonach demnächſt nur von der Vorausſetzung abhängig daß
bei der Regierung die Gelegenheit zu ausreichender Be
ſchäftigung der Zuzulaſſenden vorhanden iſt Es iſt bekannt
daß in Deutſchland die Hühnerzucht noch lange nicht auf der
erwünſchten Höhe angelangt iſt und daher der Bedarf an
Eiern in großer Menge vom Auslande bezogen werden muß
Ein erheblicher Theil dieſer Eier kommt aus der Lombardei
Die italieniſchen EierTransporte über den St Gott
hard die meiſtentheils Deutſchland zum Ziele haben belaufen
ſich jährlich auf durchſchnittlich zwölf Millionen Kilogramm

t annähernd auf eine Eierzahl von 180 Millionen ſchließen

Jm Abgeordnetenhauſe wird am Freitag die zweite
Berathung des Schullafſtengeſetzes ſtattfinden Von der
Zurückziehung der Regierungsvorlage iſt nicht die Rede die
Regierung beſteht umſomehr auf der Berathung derſelben als
bei der Stellung welche die Parteien u a auch die freiſinnige
zu der Vorlage eingenommen haben die Ablehnung der in der
Kommiſſion durch die konſervativ klerikale Mehrheit beſchloſſenen
Abänderungen zu erwarten iſt

Die für die Genehmigung gewerblicher Anlagen nach S 16
der Gewerbeordnung zuſtändigen Behörden haben ohne Zweifel
ein Jntereſſe daran die von den Berufsgenoſſenſchaften er
laſſenen UnfallVerhütungsvorſchriften kennen zu
lernen und deshalb zugeſchickt zu erhalten Es fragte ſich nurob die Berafégenoſenſchaſten verpflichtet ſeien die noth

wendige Anzahl von Exemplaren dieſer Unfall Verhütungs
vorſchriften auf eigene Koſten drucken und zur Verſendung
bringen zu laſſen Dieſe Frage iſt nun im verneinenden Sinne
entſchieden worden Jn einem ſämmtlichen Regierungs
präfidenten und Regierungen zur Kenntniß gebrachten Erlaß
har nämlich der Miniſter für Handel und Gewerbe die Ent
ſcheidung getroffen daß den Berufsgenoſſenſchaften die Ueber
ſendung der von ihnen erlaſſenen Unfall Verhütungsvorſchriften
an dieſe Behörden und die damit verbundene Vermehrung
ihrer Verwaltungskoſten anzuſinnen es an einem ausreichenden
Rechtsgrunde fehle Der Miniſter hat es deshalb den höheren
Verwaltungsbehörden überlafſſen auf welche Weiſe ſie die
ihnen zuſtehenden Unfall Verhütungsvorſchriften zur Kenntniß
auch derjenigen Behörden bringen welche für die Genehmigung
gewerblicher Anlagen zuſtändig find er hat es jedoch für
zweckmäßig erachtet daß dieſen Behörden die Anſchaffung der
en Nachrichten des Reichsverſicherungsamtes empfohlen
wird

Eine Beunruhigung wie ſie ſeit einiger Zeit in den Kreiſen
der Apotheker platzgegriffen hat offiziöſer Verſicherung
zufolge keine Begründung Die ApothekerZeitung das
Organ des Deutſchen Apothekervereins welchem etwa 3000
Apolheker im Deutſchen Reiche angehören bringt eine auf die
Beunruhigung bezügliche Darſtellung welcher wir folgendes
entnehmen Auf Beſchluß des Vorſtandes des Deutſchen
Apothekervereins erbat ſich der Vorſitzende Herr Senator
Dr Brunnengräber Roſtock bei dem Herrn Kultusminiſter
v Goßler am Sonnabend eine Audienz welche ſofort gewährt
wurde Jn der Unterredung wies der Herr Kultusminiſter
welcher ohne Zweifel der ganzen Angelegenheit ein warmes
Intereſſe entgegenbringt auf die auch von dem Deutſchen
Apothekerverband und deſſen Vorſtande ſo oft anerkannten
Mißſtände des jetzigen Konzeſſionsweſens hin und machte be
ſonders darauf aufmerkſam daß durch das auf ſeine Ver
anlaſſung im Kultusminiſterium ſeit Jahren geſammelte
anhe Material der Nachweis erbracht ſei daß dieſe Miß

ände einen Umfang angenommen hätten welcher die zwingende
Nothwendigkeit darthäte die Frage der Reform des Konzeſſions
weſens wieder in Fluß zu bringen Es ſei ein Jrrthum zu
glauben daß in der allernächſten Zeit die Regelung des
Konzeſſionsweſens zum geſetzlichen Abſchluß gebracht werden
könnte Die Angelegenheit werde allerdings zur Zeit eingehend
erwogen und erörtert es ſei auch bereits ein bezüglicher Ent
wurf ſeitens des betreffenden Dezernenten ausgearbeitet indeß
habe der Entwurf ſelbſt innerhalb des Kultusminiſteriums
noch nicht alle nothwendigen Stadien durchlaufen Wenn dies
geſchehen ſein wird ſoll der Entwurf benutzt werden um eine

Regelung der Apothekerfrage für das Reich durch die
eichsbehörden anzuregen Eine rückwirkende Kraft dem zu

erlaſſenden Geſetze beizulegen liege nicht in der Abſicht Zu einer
Beunruhigung wie dieſelbe weitere Kreiſe des Apotheker
ſtandes ergriffen zu haben ſcheint liege ſomit keinerlei
Anlaß vor

Um dem Ausbruch von Epidemien in den Ueber
chwemmungsgebieten ſoweit als möglich vorzubeugen
t der preußiſche Miniſter für Unterricht geiſtliche und
edizinalangelegenheiten einen Erlaß an die Oberpräſidenten

der von der Ueberſchwemmung heimgeſuchten Provinzen ge
richtet in welchem die verſchiedenſten hygieniſchen und ſanitäts
polizeilichen Anordnungen getroffen werden
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Jn dem Prozeß n den Verfaſſer den Herausgeber unddie Verbreiter es Zagfeler Ja Prngiect ive la
Fran ce hat der ſchweizer Bundesrath den Regierungs
rath Zutt in Baſel zum Bundesanwalt beſtellt

Karlsruhe 11 April Die zweite Kammer hat ihre
Sitzungen heute wieder aufgenommen von der Regierung wurde
ein Geſetzentwurf wegen Neugeſtaltung des r
zu epem das Reichsbeamtengeſetz Vorbild gedient hat
orgeleg

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

41 Sitzung vom 11 April 11 Uhr
Vor Eintritt in die Tagesordnung macht Vicepräſident Frhr

v Heereman dem Hauſe folgende Mittheilung Se Maj der
Kaiſer und König von der vom Hauſe am 20 v M beſchloſſenen
Adreſſe unterrichtet haben das lebhafte Bedauern zu erkennen
gegeben in Rückſicht auf Allerhöchſt Jhren Geſundheitszuſtanddarauf Verzicht leiſten zu müſſen das Hraſidium des Hauſes zur
Entgegennahme der Adreſſe perſönlich zu empfangen lller
höchſten Befehle entſprechend iſt daher die Adreſſe Sr Majeſtät
durch das kgl Hofmarſchallamt übermittelt worden Se Majeſtät
haben Allergnädigſt geruht von dem Jnhalt der Adreſſe mit

roßem Intereſſe Kenntniß zu nehmen und den Auftrag gegeben
llerhöchſtihren Dank für die darin kund gegebenen Geſinnungen

der Liebe und Treue zum Ausdruck zu bringen
Das Andenken des am 24 v M verſtorbenen Abgeordneten

hie ower i ehrt das Haus durch Erheben von den
ätzen
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Berathung

des Geſetzentwurfs betreffend die Regulirung der Strom
verhältniſſe in der Weichſel und Nogat

Vor Eröffnung der Diskuſſion ergreift das Wort
Finanzminiſter v Scholz Jch glaube zur Abkürzung der Ver

handlungen des hohen Hauſes beitragen zu können wenn ich
mir erlaube gerade in dieſem Augenblick namens der kgl Staats

n dem vorliegenden Gegenſtande eine Erklärung abzu
geben Wenn der Kommiſſionsbericht vor der Vertagung des
Dthrie zur Verhandlung hätte kommen können ſo würde die

tagatsregierung nicht in der Lage geweſen ſein den Abänderungen
welche Jhre Kommiſſion vorgeſchlagen hat zuzuſtimmen Die
Staatsregierung war nach Prüfung aller zureingehendſter
Sprache gebrachten Punkte der Ueberzeugung daß die Geſichts
punkte nach denen ihrerſeits die Vorlage vorbereitet und
dem Hauſe mitgetheilt war in keiner Beziehung widerlegt
und namentlich keine Gründe vorgebracht ſeien die es gerecht
fertigt erſcheinen laſſen könnten die Geſammtheit der Steuer
zahler zugunſten des hier in Rede ſtehenden Projekts mehr zu
belaſten als von der Regierung in Ausſicht genommen war
Nachdem aber inzwiſchen traurige Ereigniſſe gerade in den
Gegenden mit denen das Projekt ſich befaßt abargriffen
haben die unſer aller Theilnahme in höchſtem Maße hervorrufen
iſt nach der Auffaſſung der Staatsregierung eine erneute Er
wägung nothwendig und wenn es ſich auch hier nicht um eine
Nothſtandsvorlage handelt ſo wird es doch gerechtfertigt er
ſcheinen auch in dieſem Falle in etwas weiterem Maße die Hilfe
der Geſammtheit in Anſpruch zu nehmen als es vorher gerecht
fertigt geweſen wäre Unter dieſem Geſichtspunkte iſt die Re
giernng alſo bereit die Vorlage völlig ſo wie Jhre Kommiſſion
ſie vorgeſchlagen hat zu acceptiren und glaubt daß dieſe Er
klärung vielleicht zur Abkürzung der Berathung weſentlich bei
tragen wird

Vicepräſident Frhr v Heereman Jch ſchlage dem Hauſe
vor die Vorlage von der heutigen Tagesordnung abzuſetzen ſo
wohl aus geſchäftlichen Rückſichten als auch darum weil viele der
betheiligten Herren den dringenden Wunſch ausgeſprochen haben
u a auch der Referent der Abg Doering dem es nach
Lage der Verhältniſſe unmöglich iſt an der heutigen Sitzung
theilzunehmen

Zur Geſchäftsordnung bemerkt be Rickert Damit daß die
Vorlage heute im Detail nicht zur Verhandlung kommt bin ich
vollſtändig einverſtanden Die Erklärung des Miniſters hat be
wieſen daß auch die Staatsregierung anerkennt daß das Un
glück welches verſchiedene Gegenden unſeres Vaterlandes ge
troffen hat eine verſchiedenartige Stellung zur Vorlage nöthig
macht Um eine generelle Diskuſſion möglich zu machen
beantrage ich die Vorlage an die Kommiſſion zurückzuverweiſen
Nach der Erklärung des Herrn Finanzminiſters muß ich an
nehmen daß die Regierung auch jetzt materiell in Bezug auf die
Vorlage nichts geändert wiſſen will Jn der Bevölkerung der
vom Unglück betroffenen Gegend iſt man jedoch der Meinung
daß das Unglück welches in dieſem Jahre geſchehen iſt auch in
Zukunft nicht wird verhütet werden können wenn die Coupirung
der Nogat nicht erfolgt Auch die Techniker bei uns ſind der
Anſicht daß ſelbſt wenn das Projekt der Vorlage ausgeführt
wäre unter den diesmaligen Verhältniſſen das Unglück doch
ſchehen wäre Auch die Frage der finanziellen Leiſtungsfähigkeit
muß nochmals einer weiteren Prüfung unterzogen werden Es
iſt zu erwägen inwieweit die vom Unglück betroffenen Gegenden
jetzt imſtande ſind die an ſie in der Vorlage geſtelltenForderingen zu erfüllen Sodann erlaube ich mir die Frage an

den r Miniſter was gedenkt die Regierung jetzt ſofort zu
thun Die in Ausſicht genommene Nothſtandsvorlage enthält
wenn die Zeitungen recht berichtet ſind zweierlei die Forderung
einer Geldſumme zur Linderung der Noth der vom Unglück Be
troffenen zweitens verlangt ſie die Wiederherſtellung von Deichenoder verſchiedene techniſche Arbeiten welche den ſräßeren Zuſtand

herbeiführen ſollen Wenn das der Fall iſt ſo ſtehen dieſe
Arbeiten offenbar mit dem Projekt der Weichſelregulirung
in Verbindung Deshalb bitte ich Sie meinem Antrage zu
zuſtimmen

Abg Freiherr v Minnigerode Jch möchte die zu er
wartende Nothſtandsvorlage nicht in den Kreis der geſchäftlichenBeſprechung ziehen weil ſte nicht hierher gehört Wir haben das

Wohlwollen der Regierung den Kommiſſionsbeſchlüſſen gegenüber
mit Dank anzuerkennen wenn ich freilich auch meinerſeits hervor
heben muß daß die ganz unerhörten Kalamitäten es nahe legen
das vorliegende Projekt nochmals eingehend zu prüfen namentlich
auch ſoweit es ſich um das Nogatgebiet handelt Es iſt nicht zu
empfehlen ſchon heute in die Berathung einzutreten weil es noch
nicht möglich geweſen iſt uns durch Vorbeſprechung zu ver
ſtändigen ebenſo wenig aber dürfte eine ſofortige Zurückweiſun
an die Fom miſſen rathſam ſein da es wünſchenswerth iſt da
wir erſt in Plenarberathung die neuen Momente feſt
ſtellen nach welchen die Kommiſſion ſich zu richten hat t
aufgrund der dann hervortretenden neuen Geſichtsp können
wir die Kommiſſion mit der nochmaligen Berathung betrauen
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da urückön Frhr v Schorlemer iſt ebenfalls für die Abſetzung des
Gegenſtandes von der Tagesordnung warnt aber zugleich vor
einer zu übereilten Berathung und namentlich vor einer Be
rathung der Vorlage bevor die Abgeordneten aus den betroffenen
Gegenden zurückgekehrt ſeien

ierauf wird die Vorlage von der Tagesordnung ab etzt
er Geſetzentwurf betr die Erweiterung der Stadtgemeinde

und des Stadtkreiſes Harburg geht ohne Debatte an die Gemeindekommiſſion der Veſehekiwnef betr die Seria ung der

Realgemeinde in der Provinz Hannover an die um ſieben Mit
glieder verſtärkte Agrarkommiſſion ßDer Geſetzentwurf betr die J der z

s und Geeſtendorf wird debattelos in die einde
kommiſſion verwieſen

Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr kleine Vorlagen und
Kreisordnung für Schles wig Holſtein

Schluß 12 r
J

Halle den 12 April
Zweigverein für Zucker Jnduſtrie

von Halle und Umgegend
eſtern die letzte

er
Unter Vorſitz des Hrn Nagel Trotha fanderſammlung des dietſährigen rbeitsabſchnittes ſtatt Nach

Tagesordnung ſollte zunächſt Hr ahnt Bericht über die Aus
führungsbeſtimmungen zum neuen Zuckerſteuergeſetz erſtatten
Der Berichterſtatter durch geſchäftliche Abhaltung am Erſcheinen
behindert entſchuldigte ſein Ausbleiben in einem längeren
Schreiben welches zur Verleſung gebracht und worin auf die
Verhandlungen des betr Ausſchuſſes des Vereins für Rübenzucker
Jnduſtrie verwieſen wurde Der Vorſitzende glaubt den Ober
behörden Anerkennung dafür ausſprechen zu müſſen daß die Aus
führung der neuen Zuckerſteuerbeſtimmungen welche anfänglich
für die Zuckerfabriken recht umſtändlich und gefahrdrohend er
ſchienen wären ſich in ſo glatter Weiſe abwickele bei allen dieſer
halb gepflogenen Verhandlungen habe die Steuerbehörde überaus
dankenswerthes Entgegenkommen gezeigt Allgemein wurde geſagt
daß glücklicherweiſe nicht wie bei Ausführung des Brannt
weinſteuergeſetzes die er und ausführlichen Beſtimmungen
am grünen Tiſche von der Centralbehörde getroffen würden ſondern
daß man von oben herab Hauptgeſichtspunkte gab und die Ent
ſcheidung mehr in die Hände der dem werkthätigen Leben näher
ſtehenden ProvinzialSteuerDirektoren und weiterhin der Haupt
Steuer Aemter lege Hr Steuerrath Alberti beſpricht ein
gehend die bis jetzt vorliegenden Ausführungsbeſtimmungen be
züglich der 88 12 und 13 des Zuckerſteuergeſetzes Dann wurden
Wünſche bezüglich der Geſtaltung des übrigen Theiles der Aus
führungsbeſtintmungen verlautbart und die Tragweite einzelner
Geſetzesſtellen in Bezug auf etwa nothwendige bauliche Veränderungen ſteuerte Abfertigung u ſ w beſprochen

Zu Punkt 2 der Tagesordnung berichtete Hr Civilingenieur
Khern über Kalkofenbetrieb Der Hr Redner giebt eingehenden
Aufſchluß über die Anlagekoſten Erzeugungsfähigkeit Betriebs
koſten u ſ w der S a Etagenöfen und gewöhnlichen Vor
feuerungsöfen Nach Berückſichtigung und Vergleichung aller
einſchlagenden e ſei die Erbauung reiner Schachtöfen
die keine großen Baulichkeiten und bei einfacher Konſtruktion das
verhältnißmäßig geringſte Anlagekapital erforderten bei billigſtem
Betriebe durchſchnittlich 35 36 Proz und ſelbſt bei Betriebs
ſtöruugen 27 Proz Kohlenſäure ergeben zu empfehlen Schwierig
keiten ſtellten ſich höchſtens bei der Jngaugſetzung heraus und
Anſtände ſeien nur zu erwarten wenn aus übertriebener Fürſorge
zu viel Koks zugeſetzt und damit eine Ueberheizung herbeigeführt
werde Die angeſtellten Beobachtungen haben ergeben daß von
den Ergebniſſen alle daran geknüpften Erwartungen weit über
troffen ſeien Aus der Mitte der Verſammlung heraus werden
die Angaben des Hrn Khern beſtätigt wenn in einer Anlage nur
die immerhin noch außerordentlich befriedigende und ſonſt nichterreichte Ausbeute von 30 Proz erzielt ſei ſo werde dies an der

Güte des zur Verwendung gelangten Koks liegen
liche chemiſche n habe ſich übrigens zum Umbau des noch
im triebe befindlichen Ofens anderer Einrichtung in einen
Schachtofen entſchloßſen Weil nun je höher die Kohlenſäure

deſto rationeller die Saftreinigung ſei ſo könne die Einrichtung
reiner Schachtöfen für Zuckerfabriken nicht dringend genug empfohlen
werden Da aber wohl nicht alle Fabriken zum Umbau ihrer
Kalköfen ohne weiteres ſchreiten könnten wurden Verbeſſerungen
beſchrieben mittels welcher der Betrieb der Oefen älteren Syſtems
vortheilhafter erſcheine
Zu Punkt 3 der Tagesordnung berichtete Hr Jngenieur Fölſche
über die Erfolge ſeiner Speiſewaſſervorwärmer welche
den Zweck haben die abziehenden Feuergaſe zum Erwärmen
der Speiſewaſſer zu verwenden Der Betrieb würde nur beein
trächtigt durch Schlamm und Keſſelſtein für welche beide aber leicht
Abhilfe möglich ſei Einfache Konſtruktion und BHetrieb leichte
Zugänglichkeit größte Betriebs und völlige Feuerſicherheit
eien die Vorzüge dieſer Einrichtung Der Wärmegrad der
Speiſewaſſer werde damit um 10 12 Grad von 90 bezw
95 Grad Celſius auf 100 bezw 105 Grad erhöht Der Hr Vor
ſitzende bezeichnete dieſe Einrichtung als außerordentlich gut und
ſicher gewinnbringend in ſeiner Fabrik ſei ſie ohne Störung ſeiteinem Jahre ununterbrochen im Gange

Zu Punkt 4 der ung Durch welche Mittel erhöhtman die Leiſtungsfähigkeit der Diffuſionsbatterie
W verſchiedene bezügliche Einrichtungen beſchrieben und be
prochen

Schließlich wollen wir noch die von Hrn De Drenkmann
egebene Mittheilung erwähnen daß die bereits vor längerer
zeit beſprochene Herſtellung von 225 zugeeinem Vierteljahre in größerem Umfange erfolge Die ſ Z daran

Die bezüg

geknüpften Befürchtungen für die Zuckerinduſtrie ſchienen ſich
nicht zu verwirklichen Die jetzt n rzeugniſſe
entſprächen nicht den damals vorgelegten Muſtern hätten viel
mehr einen prononcirt unangenehmen Geſchmack und eigenthüm
lichen Geruch ſodaß die befürchtete Verwendung bei der Liqueur
und Konſervenfabrikation unmöglich ſei wenn nicht ganz bedeutende

en möglich wären Es wurde die Hoffnung aus
geſprochen daß ſowohl dieſe Erfindung als auch der Baryt
zucker die Rübenzuckerinduſtrie nicht empfindlich zu ſchädigen
vermögen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wie ſchon geſtern kurz erwähnt hat die britiſche Antiſklaverei

n e ar e von r Argut ai Schreiben Emin Paſcha
Schreiben der Geſellſchaft hat Emin Paſcha Juni 1887 er

lten Seine Antwort verzögerte ſich weil er am we
fer des Albert Sees eine neue Station beſichtigte

Karavane von Uganda nach Wadelai dirigirte fährt
Schreiben fort Es thut mir leid Jbren Wunſch daß
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Uganda zu vertreiben Seine Lage iſt deshalb gefährlich aber aus Stedten 23 Jahre alt aus Steuden bei Schafſtedt ge
ich hoffe daß er ſich halten wird Jm Intereſſe der Miſſion vona ges ich ſie r froh dag Suner die Kongo Route für
ſeine Expedition gewählt hat Er wird auf derſelben auf zahl
reiche Schwierigkeiten ſtoßen namentlich wegen der großen Terrain
ſchwierigkeiten Dennoch wird er ſie ohne Zweifel beſiegen Wäre
er über Uganda gezogen ſo wäre ihm die Reiſe nach hier nie
mals geſtattet worden Er hätte nackte Gewalt anwenden müſſen
und dabei Leben und Werk der e gefährdet Habe ich einmal
die nöthigen Hilfsmittel ſo halte ich es nicht für ſchwierig eine direkte
Straße nach der Seeküſte durch das Lango und MaſſaiLand
zu eröffnen Auf alle Fälle habe ich wie Sie ſehen noch ein

t Stück Arbeit vor mir und ich will mich reichlich belohnt
ühlen wenn ich mit Gottes Hilfe nur einen Theil davon aus
ühre Entbehrungen ſchrecken mich nicht ab Ein zwölfjähriger
ufenthalt in Mittel Afrika ſtählt einen Mann Der Tod

Gordon s iſt ein ſchwerer Schlag für die Civiliſation in Afrikaweſen Sicherlich hätte er beſſer daran gethan hierher wo

reunde ihn erwarteten zu ziehen Von Gefangenen hörten wir
von ſeiner Ankunft im Sudan wir konnten aber niemals er
fahren was er dort that Die Nachricht vom Falle Khartums
und von Gordon s Tode am 21 Jan theilte mir der Vefehls
haber des Machdi Keremallah mit Sie ſchien uns aber zu un
glaublich Gordon hat jetzt ſeine Ruhe Er ſtarb wie er es
wünſchte den Soldatentod Jetzt iſt es unſere Pflicht ſein Werk
fortzuſetzen und mir als dem letzten noch lebenden Offiziere im
Sudan gebietet die Ehre ſeine Pläne zu entfalten Seien Sie
überzengt daß ich ſo Gott will Erfolg haben werde Der König
von Uganda führt wieder Krieg mit Kabrega Dieſer wollte nicht
auf meine Warnungen hören und ließ ſich von einem arabiſchen

ändler irreleiten onKabrega mußte fliehen und befindet ſich jetzt unweit
Kiſuga welches an der Straße nach Mrooli liegt Die Waganda
haben ſich in Mayangeſi niedergelaſſen und wollen das Gebiet
nicht verlaſſen Alle Verbindungen ſind geſchloſſen Jch weiß
deshalb nicht wann ich dieſes Schreiben abſenden kann hoffe
aber daß es Sie eines Tages dennoch erreichen wird

b Der Verein für Erdkunde zu Dresden begeht
Sonnabend den 14 April d J die Feier ſeines fünfundzwanzig
jährigen Beſtehens Abends 7 Uhr findet im Belvedere der
Brühlſchen Terraſſe ein Feſtaktus ſtatt woran ſich eine geſellige
Vereinigung der Theilnehmer ſchließt

Jn Heidelberg wurde am Dienstag die ſogenannte
Maneſſe ſche von jetzt Heidelberger Liederhandſchrift durch den Feldjäger Lieut Stumpff den Abgeſandten

des deutſchen Botſchafters in Paris dem Oberbibliothekar
meiſter in Anweſenheit des Prorektors und des engern Senats
der Univerſität übergeben

Gerichtsverhandlungen
Halle 12 April Geſtrige Schwurgerichtsſitzung

Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzender
Herren Landgerichtsräthe Metſch und Knibbe Beiſitzer Die
kgl Staats inwaltſchaft iſt vertreten durch Hrn Aſſeſſor Klotzſch
Gerichtsſchreiber Hr Aktuarius Ungnad Als Geſchworene
wurden ausgelooſt die Herren Rittergutsbeſ Philipp Maquet
Halle Kalkbrennereibeſ Otto Roskowski Schraplau Fabrik
beſitzer Max Engelke Trotha Gutsbeſ Rat tzſch der Jüngere
Röglitz Gutsbeſ Ferdinand KrabsTorna Gutsbeſ Guſtav
Körber Sylda Rittergutsbeſ Albert Finger Mößlitz Ritter
gutsbeſ Hugo v TrebraHalle Fabrikbeſ Guſtav Möhring
Sandersdorf Poſthalter Otto Weſtphal Halle Lotterie
Einnehmer Hermann Schröder Merſeburg Rittergutspächter
Wilhelm Nichti tzObexthau Die erſte Sache betraf Sittlichkeits
verbrechen 8 176 Nr 1 gewaltſame Vornahme un
züchtiger Handlungen an einer Frauensperſon Angeklagt wegen
dieſes Verbrechens war der Arbeiter Wilhelm Krieg aus
Oberwiederſtedt bei Hettſtedt 19 Jahre alt bisher noch nicht
beſtraft der beſagte Handlungen an einer 63 jährigen Frau Wittwe
Schm aus Arnſtadt im Januar auf dem Wege von Arnſtadt
nach Hettſtedt verübt hatte Unter Annahme mildernder Um
ſtände wurde der Angeklagte zu 7 Monaten Gefängniß verurtheilt
wobei erſchwerend daß jenes Verbrechen auf öffentlicher Land
ſtraße begangen Von der Strafe wurden 2 Monate durch die
vom Angeklagten ſeit dem 19 Jan erlittene Unterſuchungshaft
als verbüßt erachtet Zur zweiten Verhandlung erſchien als An
geklagter der Arbeiter Wilhelm Heimanns aus Giebichen
ſtein 19 Jahre alt aus Halle gebürtig vorbeſtraft wegen Bettelns
Landſtreichens Diebſtahls und Hehlerei Gegen ihn lautete die An
klage auf Raub und zwar Straßenraub Verbrechen
gegen 88 249 250 Nr 3 des Strafgeſetzbuchs was mit Zuchthaus
nicht unter 5 Jahren beſtraft wird wenn keine mildernden Um
ſtände vorhanden andernfalls tritt Gefängniß nicht unter einem
Jahre ein Die Sache bezog ſich auf einen Vorgang vom 16 Nov f
v wo hierſelbſt in der Merſeburgerſtraße dem 14 jährigen
Knaben Mädicke ein Geldtäſchchen mit 2,25 M Jnhalt gewaltſam
entriſſen worden Als Thäter war mit Hilfe des beraubten und
eines andern dabeigeweſenen Knaben die beide dem Räuber nach
gegangen der ihnen namentlich nicht bekannt war Heimanns er
mittelt worden nachdem derfelbe dem betreffenden Polizeibeamten
gegenüber ſich einen falſchen Namen beigelegt Heimanns hatte
übrigens einen Genoſſen bei dem Verbrechen gehabt einen ge
wiſſen Schulze der inzwiſchen verſchwunden iſt weshalb nur
gegen erſtgenannten verhandelt werden konnte Der Angeklagte
zeigte ein ziemlich freches Benehmen wie er ſchon in der Straf
kammerſitzung vom 19 März gethan als er wegen Diebſtahls
angeklagt und zu 2 Monaten Gefängniß ſowie wegen erwähnter
falſcher Namensführung zu einer Woche Haft verurtheilt worden
Erſt verſuchte er den Raub auf ſeinen verſchwundenen Genoſſen
Schulze zu ſchieben und als dies fehlſchlug die gewaltſame

Wegnahme des betr Geldtäſchchens zu beſtreiten Jn demſelben
wären auch nicht 2,25 ſondern nur 1,76 M geweſen den
Raub hatten die beiden Strolche getheilt und das leere Täſchchen
weggeworfen Der Knabe Mädicke dem letzteres entriſſen worden
bekundete daß ihm und ſeinem Freunde Dietſch jene 2
begegnet wären und a ob ſie Geld hätten Auf Mädicke s
Bejahung hat einer der Burſchen ihm in die rechte Hoſentaſche
geerſen worauf Mädicke ſein Geldtäſchchen zur Sicherheit aus

er linken Taſche hervorgeholt und es feſt in der ger behalten
aus der es ihm mit Gewalt weggenommen worden iſt Das
Nämliche bekundete der Zeuge aul Dietſch und ſogar ein
vom Angeklagten benannter Entlaſtungszeuge Arbeiter Ebert
Nach dem Raube haben Heimanns und chulze zu den
ihnen folgenden Mädicke und Dietſch geäußert jenes Geld
nebſt dem Täſchchen einem Polizeikommiſſar abliefern zu wollenindem ſie ſich das Anſehen gegeben als hätten ſie ſeitens
Mädicke s einen un rechtmäßigen Erwerb des Geldes vermuthet
beſagtes Manöver hat jedoch nur den Zweck gehabt dem Be
raubten aus den Augen zu kömmen was nur dem Genoſſen des
Heimanus gelungen Nach Feſtſte nung des Sachverhalts erfolgte
die Stellung der Schuldfrage IJſt der Angellagte ſchuldig am
16 Nov 1887 in Halle eine fremde bewegliche Sache nämlich
ein Portemonnaie mit Jnhalt einem andern in der Abſicht rechts
widriger Zueignung weggenommen zu haben und zwar a mit
Gewalt gegen die Perſon des Mäbicke b auf einer Straße
2 n Fall der Frage Sind mildernde Umſtände
zen be Sieg ch tage der Sach b i den d

agen nach Lage der Sache zu bejahen ſein würden derSpruch der Geſchworenen lautete e Strafantrag
der kal Staatsanwaltſchaft auf 3 Jahre Gefängniß nebſt 5 Jahren
Verluſt der bürgerlichen r te das Urtheil wie ſchon

rn gemeldet auf 1 Jahr 9 Monate Gefängniß und Nebenafe auf 2 Jahre Es war des Angekla Vugend und der
eringe Werth des Geraubten hierbei igt Als dritte
ache kam ein Fall von Sittli t

wobei die Oeffentlichkeit ausg AngeklagNothzucht und e t ſa 27 ahme unzt
lungen an einer äuensperſon war der Dienſtkned o Kramer

Der ganze weſtliche Theil von Unyoro iſt

kleinen Grundbeſitz ebenſo entſprochen wie für den größeren

Namens Sommer aus Jlversgehofen verhaftet worden doch

einem Springbrunnen als Schale

Staatsanwaltſchaft erachtete dafür daß

bürtig einmal wegen Hehlerei mit 3 Tagen Gefängniß vorbeſtraft n Wshrrherſelng der Oeffentlichkeit wurde das
Urtheil verkündet dahin lautend daß der Angeklagte nur der
gewaltſamen Vornahme unzüchtiger Handlungen an einer Frauens
perſon Verbrechen gegen 8 176 Nr 1 des Str G B ſchuldig
und unter Annahme mildernder Umſtände zu 9 Monaten Ge
fängniß verurtheilt worden wovon 2 Monate durch die erlittene
Unterſuchungshaft als verbüßt zu erachten von der Anklage
wegen Nothzucht war er freigeſprochen Dies Urtheil iſt geſtern
auch bereits mitgetheilt i In dert e SigO Halberſtadt 10 April Jn der heutigen zweiten Sitzungdes ben Schwurgerichts wurde der Schuhmacher Guſtav

Burkhardt aus Dardesheim bereits mit 4 Jahren Zuchthaus
wegen Sittlichkeitsverbrechens vorbeſtraft wegen verſuchter Noth

wiederum zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt
verurtheilt Ferner wurde der Dienſtknecht Friedrich Bock
aus Veckenſtadt 23 Jahre alt ledig noch nicht beſtraft wegen
fahrläſſigen Meineides zu einem Jahre Zuchthaus verurtheilt

Feldkirch 11 April Kapitän Graf Marcandin iſt
wegen des am 8 Okt v J auf dem Bodenſee erfolgten Zu
ſammenſtoßes der Dampfer Habsburg und Stadt
Lindau zu 9 Monaten ſtrengen Arreſt verurtheilt

Probinzial Rachrichten
z Merſeburg 11 April Wie wir aus zuverläſſiger Quelle

erfahren iſt Hr Regierungsrath Fuhrmann von hier an die
königl Regierung zu Köslin verſetzt worden Das hieſige

omgymnaſium zählt bei dem diesjährigen Beginn des
Schuljahres 227 Schüler gegen 207 am Ende des vorigen

K Erfurt 11 April Unter Vorſitz des Hrn Geh Kom
merzienrath Lucins hielt die Gewerbekammer für den
Regierungsbezirk Erfurt am Montag im hieſigen Rathhauſe eine
Sitzung Einige von der königlichen Staatsregierung an die
Kammer gerichtete Fragen wurden eingehend erörtert Jn Er
ledigung derſelben gab man der Meinung Ausdruck daß a von
einer Hebung und Ausdehnung des Flachsbaues in der
Provinz Sachſen nicht viel erwartet werden könne b die Fiſch
zucht durch größere Fiſchereigenoſſenſchaften zu heben ſei und

eine Einſchränkung der öffentlichen Luſtbarkeiten
inſofern geboten erſcheine als die nur Vergnügungszwecken
dienenden Vereine in Frage kämen Eine längere Erörterung
entſpann ſich über die Frage wie die Hand weberei zu heben
ſei Die verſchiedenen Redner ſprachen ſich übereinſtimmend
dahin aus daß dies am beſten durch Errichtung von Web
ſchulen geſchehen könne Die Frage Iſt in der Provinz
Sachſen dem Bedürfniß nach Jmmobilien Kredit für den

oder erſcheint es nothwendig durch geeignete Maßnahmen den
kleineren Landwirthen die Möglichkeit zu gewähren auf reellerGrundlage in höherem Maße als bisher Perſonal Kredit zu er
halten 2 fand dadurch Erledigung daß in einer Reſolution aus
geſprochen wurde einem bezügl Mißſtande könne durch Er
weiterung der Landwirthſchaftsbanken und Errichtung
von Darlehnskaſſen abgeholfen werden Ein Konzert
welches der hieſige Männergeſangverein Arion zum Beſten
der Ueberſchwemmten veranſtaltet hatte erbrachte einen
Reinertrag von 557 M Vorgeſtern und geſtern hielt auf Ver
anlaſſung des hieſigen Gewerbevereins der Aſtronom S Sophus
Tromholt aus Chriſtiania Vorträge erläutert durch zahlreiche
große Lichtbilder über Mond und Sonne Wiederum war ein
des Mordes an der Neubauer verdächtiger Handarbeiter

wurde derſelbe heute wieder entlaſſen
Freyburg 11 April Von zuſtändiger Seite wird uns be

züglich der Vogel ſchen Millionen Erbſchaft mitgetheilt
daß die Wittwe des auf dem Schlachtfelde in Mexiko 1829 ge
bliebenen Generallieutenants V in den vierziger Jahren im
Hoſpital zu Freiberg i S verſtorben iſt daß deren fünf Kinder
in Sachſen und zum Theil in Freiberg ſelbſt leben er ſelbſt aber
der Sohn des Schichtmeiſters Vogel in Beienfeld bei Schwarzen
berg i S und wahrſcheinlich auch dort geboren iſt Der in Eng
land bis zur Ermittelung der Erben verwaltete Nachlaß des
Generallieutenants beläuft ſich auf mehrere Millionen Mark
Eine Sammlung von Haus zu Haus zum Beſten der
Ueberſchwemmten ergab die Summe von 471 M Außerdem
gelangten mehrere Ballen Kleidungsſtücke zur Verſendung Die
durch das Hochwaſſer unterbrochene Schiffahrt iſt ſeit geſtern
wieder auf genommen

v Aus den Jerichow ſchen Kreiſen 11 April Jn vor
geſtriger Sitzung des Vereins der Gärtner und Gaärten
reunde der Jerichow ſchen Kreiſe wurden als die

beſten Mittel zur Verhütung der Baumbeſchädigung
durch Wildfraß empfohlen 1 Ein Anſtrich von Kalkmilch
und Petroleum in der Miſchung von 25 1 2 Kalkmilch mit
Blut gemiſcht Als wirkſamſtes Mittel gegen die Blutklaus
wurde eine Miſchung von Fuſelöl Sprit und grüner Seife
unter dem Namen Neßler ſches Mittel bekannt empfohlen es
ſoll auch am einfachſten und billigſten ſein Vor allem iſt jedoch
das Reinigen der Borke nicht zu verſäumen damit die Brut
ſtätten der Thiere zerſtört werden Der Dichter des Luther
feſtſpieles Otto Devrient wird am Mittwoch in Burg einer
Leſeprobe beiwohnen Danach iſt die geſtrige Angabe daß
Hans Herrig der Probe beiwohnen werde zu berichtigen
nicht der Herrig ſche ſondern der Devrient ſche Luther wird
bekanntlich in Burg aufgeführt Die Kirche zu Möckern
hat ihrer Patronin Frau Gräfin vom Hagen geb v d Schulen
burg neuerdings viel zu danken Hoch und Taufaltar und
Kanzel ſind mit rother und ſchwarzer Bekleidung und mit
Teppichen von gleicher Farbe äusgeſtattet der man mit
weißen Kommuniondecken für die Taufen ſind zwei Taufkleider
und Frr in kirchlicher Stickerei vor einiger Zeit ge
ſchenkt Außerdem hat die genannte Dame die alte aber noch
wohlerhaltene Kanzel im vergangenen Jahre mit eigener Hand
neu gemalt In dem großen Granitſteinbruch von Mette bei
S r ſt ein Prachtſtück der Steinmetzkunſt für Schloß
Schönhauſen des Reichskanzlers Stammſitz in der Aus
führung begriffen Aus einem 3 ebm haltenden Rieſenblock ent
ſteht ein koloſſales in Kelchform n tenee Hvatbeden das

ienen wird
O Staßfurt 10 April Nach mancherlei Hemmniſſen iſt der

Bau des neuen Gebäudes für die St Petri Schule auf dem
Königsplatz derartig gefördert daß heute vormittag die feierlicheEinweihung beſte ben erfolgen konnte Der Bau enthält zu
nächſt 4 Kl doch iſt der Plan derartig angelegt daß nach und
nach durch Anbau 32 Klaſſen hier entſtehen können Die St
PetriSchule hat ſich bei dem ſteten Wachsthum der Bevölkerung
im Stadttheil AltStaßfurt bereits auf 26 Knaben und Mädchen
klaſſen erweitert Jn dem neuen Schulhauſe werden zunächſt nur
Mädchenklaſſen untergebracht

O Bleicherode 11 April Der vom Magiſtrat geſtellte An
trag auf Einführung einer örtlichen Bierſteuer iſt von der
Stadtverordneten Verſammlung geſtern bis auf weiteres ver
tagt worden darf damit aber wohl als endgiltig beſeitigt an
geſehen werden die rn ermunternden Erfahrungen welche
andere Städte mit dieſer Steuer gemacht haben dürften wohl

eeignet ſein von weiteren Schritten in dieſer Richtung abſehen zu
ſſen Die vom Magiſtrat geplante Beſteue rung von Tanzhaun gen cher Privat u wurde

endgiltig abgele t ie königlgegen tet hatte auch die kön al egierung ſich da

en 11 April Das vor kurzem nachmi iLuftſchiff war mittags in Verlt tachmittags hier zö
ſt mit drei Perſonen

der Luftſchiffer Abtheilung beſetzt auſAbende gehen Uhr i kerknnſthän ten gttecen ind

r Altenburg 11 April Jn dieſen Tagen wird der
preußiſche Geſandte Graf v Dönhoff hier eintreffen um
im Auftrage des Kaiſers dem hieſigen Hofe offizielle Mit
theilung von deſſen Thronbeſteigung machen Durch Kabinets
ordre vom 10 d iſt der kürzlich könfirmirte Prinz Ernſt von
Sachſen Altenburg zum Secondelieutenant à la suite des
7 Thüring Jnfanterie Regiments Nr 96 ernannt worden Jn
der Brauerei zu Tinz bei Gera explodirte am Dienstag wie
das G berichtet beim ſogen Auſſchieren ein 40 Hekto
literfaß Mit großer Gewalt wurden die Faßdauben aus
einandergetrieben und Stücke davon auf beträchtliche Entfernung
fortgeſchleudert Leider wurden auch zwei Arbeiter verletzt

e Sondershanufen 10 April Dem vorgeſtrigen Berichte über
die Einweihungsfeier der Liebfrauenkirche in Arnſtadt
ſchließe ich noch einige Nachträge an Der Weihepredigt legte
Konſiſtorialrath Zahn das Evangelium des Sonntags zugrunde
Der Friedensgruß des Auferſtandenen war der Mittelpunkt derKede welche die Freude und den Dank der Gemeinde über das

neugewordene Gotteshaus zu begeiſtertem Ausdruck brachte und
jenen Friedensgruß der das Heute mit dem Geſtern und Morgen
verknüpft der Feſtverſammlung entbot Er klinge herauf aus
den Tagen der Vorzeit töne wieder in der Gegenwart und bleibe
der Gruß an dieſer Stätte auch in den kommenden Tagen Das
Gottenhaus ſelbſt ſei ein Friedensgruß der Fürſt und Volk
Stadt und Land vereinige wie einſt die Vorfahren in gemein
ſamer Arbeit dieſen Bau gegründet und geſchmückt und tauſende
von Händen daran gearbeitet haben Jn der Abendſtunde
hielt Diakonus Köhler den erſten regelmäßigen Gottesdienſt in
der wiederum überfüllten Kirche Er predigte über das Wort
der Offenbarung r 21,3 Siehe da eine Hütte Gottes bei
den Menſchen und vollzog zu Schluß des Gottesdienſtes die
erſte Taufhandlung im neuerſtandenen Gotteshauſe Die Fürſt
lichen Herrſchaften ſtatteten nach dem Frühgottesdienſte dem
greiſen und durch körperliches Leiden von der Feier ferngehaltenen
erſten Geiſtlichen Arnſtadt s Oberkonſiſtorialrath Drenckmann
einen Beſuch ab und kurz vor Beginn der Feſttafel vereinigte
der Fürſt die Mitglieder des Bauvereins um ſich und ſprach
ihnen ſeinen Dank und ſeine Freude aus daß der herrliche Bau
nun vollendet und daß er ſelbſt dazu habe beitragen können daß
ein Lieblingswunſch der arnſtädter Bürger darin ſeine Erfüllung
gefunden habe Erwähnt ſei noch ſchließlich daß Profeſſor
Stier Hannover das Schwarzburgiſche Ehrenkreuz II
Kommerzienrath Woltersdorff Arnſtadt III und Bauführer
Wickmann Hildesheim IV Klaſſe erhielten

rt Saalfeld a 11 April Zwei Stunden von uns ent
fernt herrſcht noch die ſchönſte Schlittenbahn nämlich ſchon
von Hoheneiche ab Hier zieht der Frühling ein ſchüchtern
zwar aber doch ſichtbar Nächſten Sonntag wird Herzog
Georg mit Gemahlin unſere Stadt paſſiren um in Pößneck
der Einweihung der neuen Schule beizuwohnen Eine in der
Webergaſſe hier wohnende Frau hatte heute ihr Kind unbeauf
ichtigt daheim allein gelaſſen Daſſelbe machte ſich mit dem
euer im Ofen zu ſchaffen die Kleider gingen an und ſchwer

verbrannt fand die Mutter ihr Kind beim Nachhauſe
kommen vor

n Göttingen 11 April Hofbaumeiſter Schnittger aus
Oldenburg iſt ſeit einigen Tagen hier anweſend um die für
unſern Theaterbau nothwendigen Verträge mit hieſigen Liefe
ranten und Handwerkern abzuſchließen Die ſtädtiſchen Kollegien
haben S verpflichtet keine Auswärtigen an dem Bau zu
betheiligen Dieſer wird in allernächſter Zeit in Angriff ge
nommen werden da das Haus noch bis zum 1 Dez d J unter
Dach gebracht werden muß

Vermiſchtes

Dem Prinzen Heinrich werden die deutſchen Marine
Offiziere als Hochzeitsgeſchenk einen ebenſo koſtbaren wie origi
nellen ſilbernen Tafelaufſatz widnien der einen von den Wogen
umbrauſten Leuchthurm darſtellt in deſſen oberſter Spitze durch
einen leichten Druck elektriſches Licht erſtrahlt Um den unteren
Theil des Thurmes zieht ſich ein von Calandrelli modellirter
ideenreicher Fries

Sir Morell Mackenzie hatte am Mittwoch 11 den
Tag der ſilbernen Hochzeit Die Kaiſerin widmete ihm aus
dieſem Anlaß einen koſtbaren Blumenkorb der mit einer blau
gelbrothen Schleife geziert war Auf dem blauen Bande ſah
man das Bild der Kaiſerin darüber die aus Gold geſtickte und
mit kleinen Perlen beſetzte Krone und darunter das gleichfalls
in Gold ausgeführte Monogramm Das gelbe Band zeigte grüne
ſilberne und goldene e Die beiden letzteren um
ſchloſſen den Namenszug Mackenzie s Darunter ſtand in Hinweis
auf die einſt zu erwünſchende goldene Hochzeit II /4 1888 bis
11 /4 1913 Auf dem rothen Bande endlich prangte das Bild
des Kaiſers mit Krone und Monogramm

Kaiſer Friedrich Gymnaſium Das am 11 d in
Frankfurt a M eröffnete Staatsgymnaſium erhielt den Namen
Kaiſer Friedrich Gymnaſium

T lFreiherr C v Rothſchild in Frankfurt hat ver
anlaßt durch die überaus traurigen Berichte aus den Ueber
ſchwemmungsgebieten zu ſeiner erſten bei der Frkf 39 ein
gezahlten Gabe eine zweite Gabe von 20,000 M an den Miniſter
des Jnnern überſendet

Einen werthvollen Fund machten in Boberröhrsdorf
unweit von Hirſchberg Arbeiter des dortigen Dominiums Beim
Kiesausſchachten aus einem Sandloche ſtießen ſie nämlich auf
einen mit Goldſtücken Zehn und Zwanzigmarkſtücken an
gefüllten eiſernen Topf Eine Durchzählung ergab die Summe
von 7180 M Aus einem beiliegenden Zeitungspapier iſt zu
ſchließen daß der Topf mit ſeinem werthvollen Jnhalt erſt im
vor Herbſte vergraben worden iſt Wie man hört wird die
anze Summe von einem Bauergutsbeſitzer aus Berbisdorf als
eſſen Eigenthum verlangt werden Es ſoll 1882 ſeinem jetzt

verſtorbenen Vater eine große Geldſumme geſtohlen worden ſein
über deren Verbleib nichts zu ermitteln war Die Ausſagen des
betreffenden Beſitzers ſollen dadurch an Glaubwürdigkeit ge
winnen daß die Prägung der gefundenen Goldſtücke durchwegvor 1882 erfolgt iſt Nach einer anderen Meldung dagegen
das Geld Zigeunern gehören Jn der betreffenden Gegend weilte
vor Jahresfriſt ein größerer aus dem Elſaß ſtammender Trupp
Zigeuner unter der Bande kam es wiederholt zu Raufereien
weil die Keſſelflicker 8 untereinander m die 3 Gewerbe
betrieb ausgeſtellten Scheine beſtahlen Damals ſchon ging dasGerücht daß anläßli

Geldbetrag verſchwunden ſei und daß denſelben ein Mitglied der
Bande geſtohlen habe Dieſe Bande lagerte genau an derſelben
Grube bei Boberröhrsdorf an welcher der oldgefüllte Topf in
aller Eile und ohne beſondere Sorgfalt vergraben war Es ſoll
nun wahrſcheinlich auf die gefundenen 7000 M jene Zigeuner
familie ein Anrecht haben

Die internationale Ausſtellung in Barcelona iſt
am 8 d alſo vor der urſprünglich angeſetzten Zeit ohne be
ſondere Feierlichkeit eröffnet worden Alles iſt noch in Perueg

uſtande und ſelbſt die Gebäude r noch unvollendet Die
ßeweggründe welche z der vorzeitigen Eröffnung geführt haben

ſind öffentlich nicht bekannt
lAusſtellung in Kopenhagen Die Eröffnung der Nor

diſchen landwirthſchaftlichen und Kunſt Ausſtellung
in Kopenhagen wird am 18 Mai ſtattfinden Als ein Anhang
zu dieſer Ausſtellung erhebt ſich dem Hauptgebäude Ween ber
ein von dem bekannten Kopenhagener Kunſtfreunde und Brauerei
5 er Jacobſen errichtetes Gebäude das ausſchließlich der fran

K

im ſtgebäude vertreten ſein ebenſo die von Deutſchland Die
or abrikP awerden gleichfalls vertreten ſein

des Todes eines Häuptlings ein größerer

unſt gewidmet ſt Die engliſche Kunſtinduſtrie wird

in Sèevres und die berühmte Gobelinweberei T



Eine MariaThereſiaAusſtellung wird am 16 d
8 Wer apiht an de a mt t c n ſege Bild der

eit der volksthümlichen Kaiſerin zu bieten Am 13 i wirdas MariaThereſia Denkmal enthüllt Mai wird
Für die Ueberſchwemmten Von der Liebig ComLage erfolgte die tele raphiſche S riſms dem Nothſtands KomtteTöpfe de Fleiſchextrakt für die von der Ueberſchwemmung

betroffenen Nothleidenden zu verabfolgen Die Gabe wurde vom
berliner LokalVerein zur Pflege verwundeter und erkrankter
Krieger am Sonnabend abgeſandt und der VLiebig Compagnie
ein anerkennendes Dankſchreiben zugeſtellt

Unglücksfall Aus London wird gemeldet daß ſiin der be Wigan ger Douglas Bank bei der Einſafee
den Schacht aus unbekannter Urſache der Fahrſtuhl überſchlugDie drei in demſelben befindlichen Arbeiter ſtürzten in die Tiefe

und verloren nicht nur ſelbſt das Leben ſondern tödteten durch
ihren Fall auch zwei weitere tief unten ſtehende Kameraden

lUnglück auf der Don au Am 6 d früh wollten in
Mohacs zahlreiche Perſonen die ſich auf einer Ueberfahrplätte
befanden auf welcher auch mehrere beſpannte Wagen unter
gebracht waren über die Donau ſetzen Das Fahrzeug wurde
lötzlich an eine Mühle geſchleudert und ging in Trümmer
eenſchen und Thiere ſtürzten in das Waſſer und kamen um

Bisher iſt noch nicht konſtatirt ob und wie viele Perſonen ge
rettet wurden

KLuftſchiffahrt Am Montag nachmittag ſtiegen dieLuftſchiffer Eugen Vales Lepine und Bougron mit den Luft
ballon Mozart von Villette aus auf und landeten in voll
kommen regelrechter Weiſe bei Voiſin la Bretonneuſe im
Departement Seine et Oiſe Jn der Höhe von 1000 m wurde
der Ballon nachdem er nach vier Richtungen den Luftraum über
Paris durchmeſſen hatte gegen Verſailles dirigirt Bei 2000 m
Höhe verblieb der Ballon anderthalb Stunden auf demſelben
Platze Die Fahrt dauerte im Ganzen drei Stunden und eine
halbe Jn der Maximalhöhe von 2200 m fiel Schnee ziemlich
dicht obwohl die Luftſchiffer über ſich keine Wolken mehr be
merkten Die Luftſchiffer hatten viel von der Kälte zu leiden
das Thermometer zeigte bisweilen 8 Grad unter Null

4 Von der Heilsarmee Man ſchreibt uns aus London
10 April a fand die Trauung der jüngſten Tochter des

Generals Booth mit dem Kommiſſär Tucker welcher bisher inSndien für die Heilsarmee wirkte in der Kongreß Hall in Clapton
ſtatt Eine große Menſchenmenge wohnte der Feier bei Aeußerſt
praktiſch war die Eintrittsgebühr für die Nichtgeladenen auf
5 Pfd Sterl feſtgeſetzt ſo daß auch eine nicht unhbedeutende
Summe für den Geldſäckel der Armee abfiel

Der mogelnde Ober Amtsrichter Das Urtheil
der Disziplinarkammer gegen Oberamtsrichter Selling von Lichten
fels Bemogeln im Kartenſpiel gegen welches dieſer Berufung
eingelegt hat lautet auf Suſpenſion für ſechs Monate und 600 M

trafe Vom Gerichte war S bekanntlich freigeſprochen
orden

Hinrichtung Am Dienstag früh wurde in Konſtanz
der dreifache Mörder Greiner enthauptet

Die Cholera in Chile iſt nachdem ſie vor etwas mehr
als einem Jahre von der Argentina aus in die Centralprovinzen
jener Republik eingeſchleppt worden war auch im letztvergangenen
Sommer wieder dort aufgetreten und hat zahlreiche Opfer ge
fordert Jn ſüdlicher Richtung iſt ſie bereits bis nach Tolten im
frühern Araucanerlande vorgedrungen und hat da in einigen Ge
genden recht arg gehauſt Seit Februar läßt die Seuche zwar in
den mittlern Landestheilen nach hat ſich aber von denſelben aus
auch ſchon bis in die nördlichen Provinzen verbreitet Während
ſie im v J faſt nur die niedern Klaſſen der Bevölkerung befſiel
mußten in dieſem Sommer die höhern Stände ebenfalls darunter
leiden ein vollſtändiges Erlöſchen der Krankheit ſcheint demnach
noch nicht in Ausſicht zu ſtehen

Perſonalnachricht Jn Schloß Philippsthal ſtarb am
10 d abends die Frau Landgräfin Marie von Heſſen ge
borene Herzogin von Württemberg nach kurzem Krankenlager im

eben vollendeten 70 Lebensjahre

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Halle 12 April Die königl Eiſenbahn Direktion

zu Magdeburg theilt der hieſigen Handelskammer mit
daß nach Ablauf des italieniſch franzöſiſchen Handels
vertrages den nach Jtalien beſtimmten deutſchen Waaren für
welche die ermäßigten Zollſätze in Anwendung gebracht
werden ſollen Urſprungszeugniſfe beigegeben werden
müſſen Dieſelben müſſen enthalten die Bezeichnung der Waaren
ihre Beſchaffenheit und Menge ſowie die Beſcheinigung daß ſie
Erzeugniſſe deutſchen Ackerbaues oder deutſcher Gewerbe ſind
Dieſe Zeugniſſe können von den Handelskammern italieniſchen
Konſulaten den Zoll ſowie Gemeidebehörden ausgeſtellt werden
Kleine Mengen von Waaren welche die Reiſenden als Gepäck
mitführen ſind hiervon befreit Dieſelben werden vor wie nach
gemäß des ermäßigten Zollſatzes verzollt

Elberfeld 11 April Jn der heutigen Generalverſammlung der
Bergiſch Märkiſchen Bank wurde beſchloſſen 6 Proz Dividende zu ver
theilen 15,000 M dem Penſionsfonds der Beamten zu überweiſen und den
Reſt des Gewinnes im Betrage von 36,790 56 M auf die Rechnung des
laufenden Jahres zu übertragen

Waſhington 10 April Telegr Der vom landwirt aftlir ſern n be a ſeureg nd des i len
als ungünſtig der Durchſchnittsſtand deſſelben ſei 82 in Ro ider Durchſchnittsſtand 93710 in Roggen hingegen ſei

London 11 April Telegr Aus der Bank en 300,000m J anerita 100,000 Lſtrl nach Liſſabon und h Lſtrl W
olland

Die K Volksztg berichtigt ihre geſtrige Mittheilung dahin daß ni iAktien der Deutſchen Spten geleſen r r gehen
bracht ſondern diejenigen der Rheiniſch Weſtfäliſchen S rengſtoff
J 8 rlſchaft durch Sal Oppenheim jun Co an der kölner Börſe eingeführt

T Eiſenbahn Einnahmen Lübeck 11 April Die Einnahmen der s Eiſenbahn betrugen im März 1888 vor
läufig 254,043 M gegen März 1887 vorläufig 314,145 M mithin im März
1888 weniger 60,102 M Die endgiltigen Einnahmen im März 1887 betrugen
334,436 M Die Geſammteinnahmen bis ultimo März 1888 betrugen vorläufig

n r r w T in P Zeitraum e 887 mithin
niger 23 Die endgiltigen Einnahmen vom 1 Jan bis ultimo Mä1887 betrugen 878,922 M ges ars

Etwas über die Reichsbank
Bekanntlich wird von agrariſcher Seite bei jeder paſſenden oder

auch nicht paſſenden Gelegenheit das Wirken der Reichsbank
der wichtigſten Vermittlerin unſeres ganzen geſchäftlichen Verkehrs in abſprechender Weiſe behandelt Das nſtitut wird als
eine lediglich der Börſe bezw dem mobilen Kapitale dienende
Einrichtung die Bank nebſt dem ganzen Bantkgeſetz als eine
zliberale ja jüdiſche Schöpfung bezeichnet ſodaß es nicht
überflüfſig erſcheinen dürfte eine von kerufener Seite ausgehende
guf den Beſtimmungen des Bankſtatuts beruhende Darlegung des
Wirkens der Bank wiederzugeben Wir laſſen dieſe Darlegung
im Nachſtehenden folgen Zur Kennzeichnung jener Angriffe
ſtellen wir einen Auszug aus der von einem konſervativen Blatte
auf die Frage Hat die Reichsbank auch für den landwirthſchaft
lichen Kredit eine Bedeutung gegebenen Antwort voran Die
ſelbe iſt einer Schrift des bekannt v Thüentlehnt und lantet u a e Agrariers Frhr v Thüngen

Die ſogenannte Reichsbank iſt nicht was ſie ſein ſollteein deutſchnationales Geldinſtitut Die Reichs n iſt eine
Aktienbank wie jede andere auch nur mit viel größeren

rivilegien ausgeſtattet Sie iſt entſtanden aus der alten
reußiſchen Bank in welcher der Staat Preußen noch mit

Nach dem Bankgeſetz von 1875 in der Hauptſache ein Mach
werk der beiden Abgeordneten Bamberger und Lasker wurde
der Staat aus dieſer Gemeinſchaft den erhielt für
einen Antheil die Bagatellſumme von 15 Millionen Mark und
ie Reichsbank wurde eine reine Aktienbank die zwar nominell

unter der Aufſicht des Reiches ſteht in Wahrheit aber wie
wir eben geſehen ſt gans in den Händen der Privaten ſich
befindet Die Reichsbank darf erſtlich ſo viele Banknoten aus
geben als ſie in ihren Kaſſen oder Kellern deutſches Geld undzwar ſowohl Metallgeld wie Reichskaſſenſcheine und Bank
noten anderer Banken ferner Barren in Gold das Pfund

t h t M gerechnet oder fremde Goldmünzen vor
räthig hat

Das ſind die ſog gedeckten Banknoten wobei wie eben an
geführt auch das Papiergeld des Reiches und anderer Banken
als Deckmaterial gilt Ferner darf ſie zuſammen für 385 Mill
ungedeckte Banknoten ausgeben wofür ſie keine Steuer zu ent
richten hat Und endlich darf ſie gegen eine 5prozentige
Steuer ſo viele Banknoten ausgeben als ſie überhaupt unter
bringen kann

Dieſe 385 Mill M ungedeckter und unverſteuerter Bank
noten ſind ein reines Geſchenk an die Banken bezw ihre
Aktionäre eine direkte Staatshilfe für die armen Millionäre
welches ihnen 20 bis 25 Mill M Zinſen einbringt und wofür
ſie lediglich die Druckkoſten und die Ausgaben für die Lumpen
aus denen die Banknoten gemacht ſind aufzuwenden haben
Jm Grundbeſitz würden dieſe 25 Mill 2 Mill M Grund
ſteuer zu entrichten haben die Reichsbank aber und alle ihre
Zweiganſtalten genießen im ganzen Deutſchen Reiche voll
kommene Steuer und Abgabenfreiheit

Wäre die Reichsbank eine wirkliche Reichsbank d h aus
Reichsmitteln gegründet dann hätten dieſe Privilegien wenigſtens
eine Berechtigung ſie kämen dem ganzen Reiche d h der Ge
ſammtheit der Steuerzahler zugute während jetzt der Haupt
gewinn in die Taſchen der Aktionäre fließt und ſich das Reich
mit einem Linſengericht begnügt hat

Die Reichsbank beſchäftigt ſich ausſchließlich mit dem
Perſonalkredit der Grundbeſitz hat noch nichts von ihr erhalten
Aber auch dem erſteren dient ſie nur in ſehr einſeitiger Weiſe
denn vor allem ſind es die Geldleute welche hauptſächlich den
Kredit derſelben ausnutzen und bei dieſen muß die ungeheure
Mehrzahl der Handel und Gewerbetreibenden wieder borgen
gehen wenn ſie Geld brauchen Dadurch wird der Kredit ver
theuert das Geld muß durch 3 Hände wandern bis es an
die richtige Stelle gelangt SDie Reichsbank hätte als Reichsinſtitut ſo organiſirt werden
müſſen daß ihr Kredit den Bedürftigen direkt zugefloſſen und
die vermittelnden Bankgeſchäfte die ja alle wieder profitiren
wollen hierin ganz überflüſſig geworden wären

Die Reichsbank kann mit Hilfe ihrer Privilegien den Geld
ſtand in Deutſchland beliebig um Millionen vermehren und da
durch den Werth des Geldes außerordentlich herabdrücken auf
der andern Seite kann ſie ihn aber auch beliebig verringern
und dadurch den Werth des Geldes künſtlich erhöhen je nachdem
es der mit ihr enge liirten Börſe beliebt billig zu kaufen oder
theuer zu verkaufen Den Verluſt trägt das deutſche Volk Die
Reichsbank ebenſo die deutſchen Zettelbanken haben zwar die
Verpflichtung ihre Noten gegen Reichsgold einzuwechſeln ſie
können dies aber ſehr bequem mit dem Golde thun das ſie ſich
durch die tägliche Notenausgabe beſchaffen

Die Reichsbank in ihrer heutigen Verfaſſung iſt lediglich eine
Schöpfung für und durch das Großkapital
ihr Privilegium das bis zum 1 Jan 1891 leutet abgelaufen
iſt vom Reiche erworben und zu Nutz und Frommen des ganzen
Volkes und nicht eines Bruchtheiles privilegirter Millionäre

verwaltet werden JDie übrigen Zettelbanken ſind zu beſeitigen das Geldmachen
d i die Herſtellung von Werthzeichen aus Metall oder Papier
iſt von jeher ein ſtaatliches Hoheitsrecht geweſen Die man
cheſterlichen Freihändler dieſe falſchen Propheten in der Volks
wirthſchaft haben es dahin gebracht daß der Staat dieſes
wichtigſten aller Hoheitsrechte beraubt und daſſelbe einer Kolonie
von Finanzleuten überantwortet wurde

Die ganze Nichtigkeit dieſer das denkbar Mögliche an Ver
drehungen leiſtenden Sätze wird nach Kenntnißnahme der hier
folgenden Darlegung für jeden offenbar werden

Die bezeichnete Frage ſollte eigentlich keiner ausdrücklichen
Richtigſtellung für diejenigen bedürfen welche ſich leicht aus dem
Bankgeſetz ſelbſt unterrichten oder durch Nachfrage an unter

er Stelle über das Weſen der Reichsbank ſich belehren laſſen
önnen
Jeder der das thut muß wiſſen daß das betreffende Jnſtitut

nicht nur eine ſogenannte Reichsbank iſt ſondern daß ſie nach
8 12 des Bankgeſetzes neben der Aufgabe die Zahlungsaus
gleichungen zu erleichtern welche ſie bekanntlich durch ihren Giro
verkehr und die Abrechnungsſtellen in muſtergiltiger Weiſe löſt
und der für Nutzbarmachung verfügbaren Kapitals zu ſorgen in
erſter Linie berufen iſt den Geldumlauf im geſammten Reichs
gebiete zu regeln, alſo ein Reichsintereſſe wahrzunehmen
hat Wenn der Autor ſich weiter ernſtlich und parteilos für die
Sache intereſſirt hätte dann würde er von unterrichteten Leuten
ebenſo bald gehört haben daß die Reichsbank auch dieſe Be
ſtimmung bisher in allgemein anerkannter Weiſe gelöſt hat
Das Reich iſt allerdings wie aus dem Geſetze hervorgeht mit

einem Kapitale bei der Reichsbank nicht betheiligt gleichwohl
erhält es aber von dem jährlichen Gewinne der Bank eine
prozentuale Quote die für das Jahr 1887 2,043,000 M betrug
Ueberdies iſt die Reichsbank verpflichtet ohne Entgelt für
Rechnung des Reiches Zahlungen anzunehmen und bis auf Höhe
des Reichsguthabens zu leiſten das letztere en zu ver
war und über ſeine Zahlungen Buch zu führen und Rechnung
zu legen

Der Staat Preußen erhielt für ſeinen Antheil an der Preußiſchen
Bank nicht blos die Bagatelle von 15 Mill ſondern auch
ſein Einſchußkapital von 5,720,400 M und einen Antheil von
Reſervefonds mit 9,000,000 M Außerdem zahlt die Reichsbank
noch an ihn jährlich 1,865,730 M zur Tilgung der Preußiſchen
Wetten kgeſ 1875 nicht der HWeiter iſt das Bankgeſetz von nicht in der Hauptſacheein Machwerk der beiden Lbgeerd ten Bamberger und Kieler

ſondern entſprang aus den eingehendſten Berathungen aller ſach
verſtändigen Reichstagsmitglieder im Vereine mit den Reichs
e und dem Bundesrathe

uch die Verfaſſung und die Rechtslage der Reichsbank wird
von bezeichneter Seite falſch dargeſtellt

Die Reichsbank ſteht nicht nur nominell unter der Aufſicht
des Reiches ſondern nach 8 25 des Bankgeſetzes wird die Aufſicht
von dem Bank Kuratorium ausgeübt welches aus dem Reichs
kanzler als Vorſitzenden und vier Mitgliedern beſteht Eines
dieſer Mitglieder ernennt der Kaiſer die drei anderen der Bundes
rath Die dem Reiche zuſtehende Leitung der Bank wird
nach 8 26 des Geſetzes von dem Reichskanzler bezw dem vom
Kaiſer ernannten Stellvertreter ausgeübt und unter dieſem von
dem ReichsbankDirektorium deſſen Präſidenten und Mitglieder

D Dur r r r t ernennte Beamten der Reichsbank haben die Rechte ide L e chte und Pflichten der
rivate können nach dem Geſetze nicht die mindeſte Einwirkunauf die Verwaltung ausüben und haben dies S en ge

than Die Antheilseigner haben bei der Verwaltung nur be
rathende Stimme Jhr Centralausſchuß wird nur monatlich
einmal über beſtimmte allgemeine Fragen tag i gehört
Die General Verſammlung wählt nur die Mitglieder desSia Ausſchuſſes und iſt im übrigen zur Pealſtonat ge
nöthigt n

Das Notenquantum der Reichsbank iſt geſe lich ſo geringeinem och len Einlagekapital betheiligt war was ihm Jers bemeſſen daß ſie ohne den t rete r und die durch den
9,498 Zinſen einbrachte ſelben unverzunslich zufließenden rer Aufgabe niemals

ä den können Die Summe der ungedeckten undv rege e Steuer zu verausgabenden Noten iſt nicht für
die Reichsbank allein ſondern für alle Notenbanken zuſammen
auf 385 Mill für jene allein auf 250 Mill feſtgeſetzt wozu noch
die den kleinen Notenbanken zugetheilten Beträge fließen inſoweit
dieſe r r die Noten Ausgabe verzichten im ganzen jetzt

276,085 tDie Reichsbank darf gegen eine 5proz Steuer nicht ſoviel
Noten ausgeben wie ſie überhaupt unterbringen kann
ren muß nach S 17 des Geſetzes für den Betrag ihrer im

mlauf befindlichen Noten jederzeit mindeſtens ein Drittheil in
kursfähigem deutſchen Gelde Reichskaſſenſcheine oder Gold und
den Reſt in diskontirten i Wechſeln als Deckung bereit
alten Von einer willkürlichen Vermehrung des Notenbedarfs
ann alſo keine Rede ſein arDie ungedeckten Noten ſind keine Staatshilfe für die armenMillionäre, ſondern kommen in Wahrheit der Wirthſchaft des

ganzen Reiches zugute Denn auch jene könnten ihrer Clientel zu
der der Grundbeſitzer ja ein bedeutendes Kontingent ſtellt nichtmit ſo niedrigem e uße dienen wenn ſie nicht wieder einen

Rückhalt an der Reichsbank hätten deren Clientel ſich auf viele
Tauſende aus allen geſchäftlichen Kreiſen beläuft u

Speziell der Grundbeſitzer der Provinz Sachſen wird ſich bei
ſeiner bekannten Einſicht ſagen daß er einen weſentlichen Theil
ſeiner Wohlhabenheit außer ſeinem Fleiße und ſeiner Intelligenz
dem ſegensvollen Wirken der Reichsbank bezw ihrer Vorgängerin
der Preußiſchen Bank zu verdanken hat

Die Reichsbank genießt ferner nicht vollkommene Steuer und
Abgabenfreiheit ſondern zahlt jährlich faſt eine halbe Million
Mark an Kommunalſteuern und ſonſtigen Grund und Gebäude
ehe t er von ſtaatlichen Einkommen und Gewerbe
teuern iſt ſie frei

Eine Bank bringt auch nicht bedingungslos Gewinn ſondern
at ſtets ein ſtarkes Riſiko infolge der von ihr gewährten Perſonal
edite zu tragen Wenn die Antheilseigner nun für dieſes Riſikso

einen größeren Theil von dem etwaigen Gewinn erhalten als der
Staat der für gar keinen Verluſt eintritt ſo dürfte das kaum
als unbillig zu bezeichnen ſein Da die Reichsbank aber in erſter
Linie ein Verkehrs und kein Se w ſo P ſiedementſprechend auch in erſter Linie die VerkehrsJntereſſen im
Auge Jnfolgedeſſen mußten die Antheilseigner trotz des mit
ihrem Antheilsbeſitze verbundenen Riſikos ſich bei einem Sub
ſkriptionspreiſe von 130 Proz für die ReichsbankAntheile bisher
mit einer 4 prozentigen Rente begnügen

Unter den Kunden der Reichsbank befinden ſich endlich nicht
blos Handel und Gewerbetreibende ſondern auch zahlreiche
Grundbeſitzer Allen ſtehen die Mittel der Bank zur Verfügung
aber freilich nur dann wenn ſie Kredit verdienen Kredit
fähige Grundbeſitzer ſind von der Reichsbank noch nie zurück
gewieſen worden

Oder ſollte es der Antwortgeber für richtig halten daß e
der ſich Grundbeſitzer nennt aber weder Beſitz noch Geld hat
und ſeine Wechſel innerhalb der geſetzlichen gen nicht einlöſen
kann von der Reichsbank verlangen darf daß ihm dieſe das Geld
dennoch leiht vielleicht nur zum Erwerbe eines ihm gerade in
die Augen fallenden Grundbeſitzes Mit demſelben Rechte könnte
ja auch jeder Fabrikant verlangen daß ihm die Reichsbank eine
Fabrik baue der Handwerker daß ſie ihm das nöthige Betriebs
kapital vorſchieße oder eine Werkſtatt einrichte überhaupt müßte
dann die Reichsbank jedem Bürger das beſchaffen was er gerade
braucht eine Forderung die ja nicht einmal die Sozialdemokratie

Sie muß ſobald ſtelltellt
Daß die Reichsbank den Geldſtand nicht beliebig ſondern in

Falle des Erforderniſſes vermehren kann iſt eine von den
verſtändnißvollen Geſetzgebern wohlerwogene Folge der der Bank
ertheilten Privilegien daß ſie den Geldſtand aber künſtlich ver
ringern wird im Jntereſſe der mit ihr enge liirten Börſe iſt
eine Verdächtigung gegenüber einer Reichsverwaltung welche es
unter ihrer Würde halten muß ſich dagegen zu vertheidigen

Die Reichsbankverwaltung ſteht der Börſe und deren Jn
tereſſen durchaus fern Sie verwaltet nur im Intereſſe der Ge
ſammtheit unbeirrt durch Angriffe unverſtändiger oder bös
williger und begehrlicher Jntereſſentenkreiſe Hieran würde ſich
aber auch nichts ändern wenn das Reich d h der Reichsfiskus
die Antheile der Privatbetheiligten erwürbe

Verlvoſungen

Auſſig DTeplitzer Eiſenbahn Aktien Die nächſte Ziehung
findet Mitte April ſtatt Gegen den Kursverluſt von etwa 240 M am
Stück bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl Neu
burger Berlin Franzöſiſche Str 13 die Verſicherung für eine Prämie
von 2 M das Stück

Auſſig Teplitzer Eiſenbahn Prioritäten Die nächſte
Ziehung findet Mitte April ſtatt Gegen den Kursverluſt von etwa 3 Proz
bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger Berlin
r Straße 13 die Verſicherung für eine Prämie von 5 Pfg auf

1

Waaren und Produkteunberichte
Getreide

Berlin 10 April Pol Präſ Wetzen guter 17,40 17,80 mittel
16,60 17,00 geringer 15,80 16,30 Roggen guter 12,00 12,20 mittel 11,50

11,70 geringer 11,00 11,20 Gerſte gute 10,70 17,50 mittel 12,85 14,65
rin Hafer guter 13,00 13,40 mittel 12,00 12,40 geringer

Magdeburg 11 April Gebr Friedeberg Landweizen 168 174 Weiß
weizen glatter engl Weizen 166 172 Rauhweizen 158 164 Roggenewaliergerſe 158 152 Landgerſte 125 130 Hafer 120 i

für 1000 ke
Stetttn 11 April Wetzen feſt loco 168,0 172,0 per April Mai

174,00 per Juni Juli 177,50 per Sept Okt 178 00 Roggen feſt loco
113,00 115,00 per April Mai 118 50 per JuniJuli 123,50 per Sept Okt
128,00 Pommerſcher Hafer loco 108 113

Breslan 11 April Roggen pr April Mai 120,00 pr JuniJuli 126,50
per Sept Okt 131

Köln 11 April Telegr Weizen fremder loco 18,75 hieſiger loco 17,50
per Mai 18,15 per Juli 18,55 Roggen fremder loco 14,25 hieſiger ioco
13,50 per Mai 13 20 per Juli 138,30 Hafer hieſiger loco 13,50b Ham burg 11 April Weizen loco ſtramm holſteintſcher loco 166 bis
172,00 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 125,0 bis 130,00
ruſſiſcher loco feſt 95,00 bis 100,0 Hafer feſt Gerſte ruhig

Wien 11 x Telegr Weizen per Frühjahr 7,41 Gd 7,46 Br e

e e e e t a e deder Juni Juli 5 6 erper 56 Gd 61 Br r
Peſt 11 April e Weizen loco feſt per Frühjahr 7,12 Gd

7,14 Br per e 7,40 Gd 7,41 Br Hafer per Frühjahr 5,12 Gd5,14 Bri per Herbſt 5,44 Gd 5,46 Sr
Paris 11 April abends Telegr feſt per April 2490

Weizen feſt per
Mai 24 00 per Mai r 24,00 per Sept Dez 28

Paris 11 April Srar SchlußberichtApril 23 90 per Mai 24,00 per Mai Aug 23,90 per Sept Dez 23 40
Roggen ruhig per April 14 40 perSept Dez 14,765 8Amſterdam 10 April Telegr Weigen auf Termine ma

per Nov 199 u loco und anf Termine unverändert per Mat 107
à 106 à 105 per Okt 107

London 11 April Telegr Anfangsber r ſeit letztem
Montag Weizen 6,500 Gerſte 2,700 Haſer 24,000 Qrt Weizen träge
weder Korn Telegr Echluhber Fremde Zuſahren ſeitondon 11 r ußber Fremde Zuſuhren ſeittem Montag gegen äve Schie 730 Hafer 24 020 Qrt Wehen h

e e hen SeeNew Yort 10 April Telegr her n91 per Mai 90 per Dez 917 z v
Kaffee

r b 11 ril Ka t Ue eApril 64 per Mai 64 per Sept 57

average Santos
5 o 2

T7 e
ril 64, Mai 64/, perrm ihr h d e S

San

67 ſer1

Kaffee NewYork

10 30 M voniegler Comp Kaffee good Verkänc n et ws der Rat a es ſer der
ler Comp Ke t los Bet Sack Santos 9000 Sadk Recettes für an u R

Hamburg 11 Äpril am 8 n d Echte 2 Kaffee gend
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per JuniErbſen per 1000 Kg Kochwaare 125 185 M Fntterwagre 116 123 M nach

Amſterdam 11 April Gut ord rerh io ir Rio 14 do Riolow Nr 7 ordinaty per Mai 1132 do do per Juli 1057

BörſMagdeburger e10 April Aprilated S gcker I wann 7 wenW per 2 T wNeid 24 00 24 10 24 00 24 10Rendement 88 2250 23 00 22,50 23,00
do Rend 79 1700 1960 17,00 19 50
Tendenz am April Feſt

10 April 11 Aprilin Brodraffinade 30 00 M 36 00 Me a 7

Relis T 2700 27,100Tendenz am 11 April Ruhig dur
Rohzucker I Produkt

Durchgehend f a B Hamburg
April 14 00 M bez Mai 14 20 M bez u Br 14 15 M G uni 73
u Br 1425 M JimiJuli Juli 14,50 M bez u wirAug 14 60 M bez 14 55 M Br Sept 14 02 M bez u z

M Oit 18 05 M bez 13 2 M bez u Br 13 Okt Dez 12 82
M bez u Br r Nov Dez

Tendern Jte en der Kaufmannſchaft wenden
2 11 April Rübenrohzucker I Produkt Baſis 882 Rendementfrei S e kriletg p ar per Juni 14,25 ver Jult 14,35

55 per Dez 12,55 uhigJ 33 m i April Nachmittägsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 880/ Rendement frei an Bord Hamburg April 14 00 per Juni 14 15
per Juli 14,20 per Nov 12 55 Dez 12 55 Matt

Paris 11 April Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 37 00 à 37,25
Weißer Zucker träge Nr 3 per 100 Kg per April 39 50 per Mai 39,75
per Mai Aug 40 00 pr Okt Jan 36,25

Antwerpen 10 April Rübenzucker Sofort 35 25 Fres per Mai
50 Fres Juni Juli 36 00 Fres Ott Dez 30,25 Francs

London 11 April Telegr 960/ Javazucker 1555 ruhig Rüben
ohzucker 14 ruhigWondot i rn Weitere Meldung Rüben Rohzucker 14

New York 16 April Telegr Zucker Fair refining Muscovados 4

Spiritus
Bexlin 11 April Amtlich Spirttus per 100 1 à 1005 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſteüerter Termine matter Gek 230 000 l
Kündigungspreis 97 0 M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

vezahlt per April Mai 96 96 6 bezahlt per MaiJunt 97 97 00
bezahltStins per 100 1 100 c 10,000 0 verſteuerter loco ohne Faß e

his 98 2 bez Für ein kleines Quantum 99,00
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 50 50,2 bz pr April

Mai 50 50 1 bezahlt per MaiJuni 50,8 0,5 bezahlt per JuniJuli
51 51 4 bezahlt per W Ang 52 52,2 bezahlt per Aug Sept 53,0

2,8 bez per Sept Ott 53,2 53 1 bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe loco ohne 21,2 bezahlt per April

Mai 31 31 0 M bezahlt per MaiJuni 31,9 31 8 bezähit per Juni
Juli 32 32 4 bezahlt per JuliAug 33 33 2 bezahlt per Aug SeptZ 33 8 bez Sept Okt 34 1 bez
o Mag 4 b R r 2 r r r lege loco ohne Faß

00 50 bei 31 i uerauffM 11 April Herm alter redenMagdebur April ann ther pirLoco ohne 50 30 M bei 50 M 31 20 M bet 70 M Steuer
aufſchlag Spe icher unter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte Angebot

Poſen 11 April Spiritus loco ohne Faß 50er 47,20 do do 9255 da do mit erbrzndsabgabe von 70 N und därlber 28,80 ver Apri

Stettin 11 April Spiritus unveränd loco ohne Faß do mit 50
M Konſumſteuer 49 00 do mit 70 M Konſumſteuer 30,20 per April Mai
mit 50 M Konſumſteuer do mit 70 M 33 30

Hamburg 11 April Spiritus flau per April 20,00 Br per
Aprit Mai 20,00 Br MaiJuni 20 Br Junt Juli 20 75 Br

Breslau 11 April Spiritus per 100 l T00 excl 50 M Verbrauchsab
ahben r April Mai 47 50 do per JuniJuli 49,59 do per Aug Sept 51,00

70 M Verbrauchsabgaben per April Mai 28 90 per MaiJunt
Paris 11 April Schlußbericht Spiritus ruhig per April 46 75

per Mai 46 25 per Mai Aug 45 75 per Sept Dez 43 75
Paris 11 April abends Telegr Spirxitus matt per April 46,75

per Mai 46 25 per Mai Aug 45 75 per Sept Dez 43,75
Petrolenm

Berlin 11 April Amtl Petroleum Raffintrtes Standard white per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt

Kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat M
Stettin 11 April Loco verzollt 12,80

Hamburg 11 April Petroleum ruhig Standard white loco
6,60 Br 6,50 Gd pr Aug Dez 75 Br

Bre men 11 April Schiußber flau Standard whlte loco 25 bz u Br
Antwerpen 11 April Telegr Schlußbericht Raffinirtes Typeweiß loco 16 dez und Br pr Mai bez 15 Br per Sept Dez

bez 16 Br Ruhig
New York 10 April Telegr Raffinirtes leum 700 Abel Teſt

in NewYork 72 Gd do Philadelphia 72 Gd hes Petroleum in New
Dork 6 do Pipe line Certificats 77 ſtetig

Oeifagten Oele Fettwaaren
Berlin 11 April Amtl Oelſaaten per 1000 kg Gek Winter

rxaps Sommerraps Winterrübſen Sommerrübſen
M Rüböl per 100 kg mit Faß Termine matter Gek 2000 Ctr

Kündigungspreis 46 0 Durchſchnittspreis Loco mit Fa Loco
ohne Faß per dieſ Monat bez per April Mai 46,3 45 8 bezahlt
per MaiJuni 46,3 45 8 Mark bezahlt per Juni Jult 46 3 bis bez
per JuliAug bez per Sept Ott 46 46 5 bez

Stettin 11 April Rüböl loco ſtill per April Mai 46 70 per Sept
Okt 47,00

Köln 11 April Telegr Rübol loco 25 50 Mal per 50 kg 24 80per Okt per 100 Kg 49 60 ber ver es
Breslau 11 April Rüböl per April Mai 45 50 per MaiJuni
Hamburg 11 April Rüböl ruhig loco 46,00
Paris 11 April abends Telegr Rüböl u per April 51,75

per Mai 52 00 per MaiAug 52 580 per Sept Dez 5
Paris 11 April Schluß Telegr Rüböl per April 51,75

per r 52 00 per J r 7a0 WYork 10 Fairbanks2,20 do Rohe rethers en Wie S t Ha
Medl

Berlin 11 April Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 100 kg inklSag Niedr Gekündigt Sack Kündigungspreis bez Durch
chntttspreis M Per dieſen Monat und per AprilMai 16,95 bez

per s 17 00 bezahlt per Juni Juli 17 15 M bezahlt per TuliAug
Serlin 21 April Weizenmehl Nr 00 2400 22,00 Nr 0 22 00

Berliner Börſe vom 11 April
Deutſche u

3

425

490

S

5

20,00 Feine Marken über Notiz vezahlt R I 017 00 16 00 do feine Marken der u v u
höher als S Br inkl SackFaris 11 April abends Mehl Aprkl 40e e wst Auß Telegrper Mai 52 40 per pr 52 40 per Tr y7 ber 75

London 11 April Telegr Mehl träge
New York 10 April Telegr Mehl 3 D 10 C

o Ayrn er eerlin 10 Fol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 80 Mſebehnen weise 24 40 Linſen 30 60 B pir i kg x
Berlin 11 April Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

Sekündigt t Kündigungspr M DurchſchnittspreisM Loco 124 130 M n Qual per dieſen Monat per April Mai

Bien 11 Mais Mat 6n zn An zn zuch a

Peſt 11 April Mais per MaiJuni 1888 47 Gd 6,49 BrLondon 11 i eegr aisRNew 9York d r Eeeg Mais New 64
Butter Eier Fleiſch

Berlin 10 April Pol Präſ Kin von der Keule 1,00 1 40di ee r e h l re M per
New Hork 10 Kpril Telegr Sped

59 do

5

6 Rnſſ Gold Rente

ausländiſche
u Staatspapiere

49 Deutſche Rei

3 doBee

3

o II ab
do III rzb a110ab 99,10

3 do IV wo dtton 99,10 G

10120
e

Zu e etaat e 100,30
Loſch Centr Pfdbr 102,30

goſchſtt Centr Pfdbr

I Sucht Rentenbr 14 Deutſche Grundſch Bt 102,00 G

h re Iah 19200 96
i do do iI ab 104,90 6

M do abHoſePrß Ctrb Pfob 110rz 115,70

do 100 27
55 Pr Hyp B VI 1
4 do div Ser 100 rz
4 Südd Boden Kredit 102,10
40 D Hp B Pfd Berlin 102,40 B

102,70 b

do Meiningen 102,00 G
59 Ruſſ BodenKredit

d Euer 68,40 b69 NewYork Stadt Anl 1
Oeſt Papier Rente
do Silber Rente

40 Oeſt Gold Rente
52 Ungar Papier Rente
49 Ung Gold Rente
Jtalieniſche Rente
35/ Halleſche Stadt Anl
3 o Kopenh Stadt Anl
4 Liſſab Stadt Anl
Römiſche do
5 Rumänier
d Ruſſ Engl 1872
7 Ruſſ Anl 1877

1880
1884

75
SsssssesSeee

82
888

101,10 bzG
91,80 bz

r

78,25 bz
92,10 bOrientAnl II d1,40 b

ch e Südweſtbahn
in

Marienb Mlawka
Oſtpr Südbahn
Saal

Dresden

bahn
G WeimarGera

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 49
abgeſtempelt zum Bezug

v 3 Konſols

rior

III 51,25 bz
1883 104,50 bzB

Jn und anusl Eifenb Stamm
n Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht
Berlin Dresden
Buſchtiehrader Lit B
Galiz Karl Ludw
Gotthardbahn
Kronpr Rudolfbahn
MainzLu hafen
Marienburg Mlawka
Mecklenbur

49,00 B

98,80 bzG
79,00 bz
120,10 bzG
72,30 bz
106,80 b
48,50 b

143,50 bz

84,75 bz6

107 c bzG

112,59 bzG107,40 b
85,50 bzG

41/ Oberſchl Em v 27
do 60 103,50J u 10280g 102,80Nordh Gold 101

8
88

S

Se4 Oder Ufer
4 VI4 e5
5

hen5 Gold 103,75Kronprinz Rudolf 4 Prior 78,00do hie do 100,40 a
4 Lemb Cyernow ſtr 71,60
3 Oeſt g Stb alte 81,40 bzB
3 1874 76,40 bzB3 do Ergänzung 75,30 bz
4 do Goldprior 100,50 b
3 do v 1885 74,20 bz5 Oeſterr weſtb 86,70 bz
3 Südoſt Bahn Lib 58,00 bzB
5 do Obl 102,00 bz5 Ungariſche Nordoſtb 77,60 bzG
S do Gold 102,90 bz5 do Oſtbahn I Em 77,40 bzGhege 93 II Em dis e

ow Azow
4 Jwangor Dombrow 82,00 bz
5 Kozlow Woroneſch 88,60 bz
5 Kursk Kiew 82,90 bz
MoscoKursk 40 Prior 75,90 b
4 Mosco Rjäſan 87,25 bz
5 do Smolensk 89,90 G
4 Rjäſan Kozlow 83,70 B
4 Ruſſ Nikolai Oblg 82,30 bzB
5 SchujaJwanowo 88,00 bz
4 Südweſtb 75,70 bz5 Warſchau Wien IV 66,50 bz
5 do V 96,650 83 Er Ruſſ Staatsb Obl 69,90
3 Transkautaſiſche Eſb Ohl 62,25 bz

Bank und Jndufſtrie Aktien
AachenDiskonto 105,00 bzG
Berliner Handels Geſ 152,00 bzG
Darmſtädter Bank 143,50 bz
DistontoKommandit 191,20 bzG
Deutſche Bant 158,00
do Genoſſenſchaftsbank 122,90 G
do Hyp Berlin 60 105,40 bz
do do Meiningen 40/0 97,75 bzB

Dresdener Bank 124,75 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 174,75 bz
Magdeb Privatban 114,50 G
Mitteldeutſche Kred Bank 92,00 bzG
Oeſter KreditAnſtalt 725Reichsbant 135,90 bzG
Sächſiſche Bank 109,00 bzG
Schleſ BankVerein 113,00 G
Weimariſche Bank 59,30 bzG
Admiralsgartenbad Akt 124,60 bzG
Cröllwitzer Papierfahrik 166,00 bzG
Deſſauer Gas 109,25 G

Klee daſchnen 22210 0
e Maſchinen 2,10 bzLoge Brauerei Riebeck 202,25 bzG

dent Sergwert git A Wo do

onix Berg ödo do B 30,00 G
Dortmunder Union St Pr 72,50 bzG
Bochumer Gußſtahl 144,60 bzG
Hörd Hütt V tonv 57,75 bzG

ein 92,40 bzKörbisdorfer Zucker 100,25 s
Sächſ Th Br V St A 130,00

do St PriorSächſ Maſch Hartmann 133,09 bzG
1 3 Mäz u n 100,70 23 do Stickmaſchinen 106,00 bzG

4 do vit 108,10 B Zeitzer Maſchinen 237,99 bz
4 do VIII 103,30 bz4 do IX 103,25 bzG h e4 do Nordbahn 105,10 b Amſterdam 100 fl 8 T
4 Berlin Auhalt C 102,80 bzG Bruſſ Antw 100 fl 8 T
4 Berlin Dresden gr London 1 Lſtrl 9 T
4 Berlin Hamb III k 108,10 bzB Paris 100 fr 8 T S4 BerlinStettin gar 10300 G Wien öſt W 10ſt 8 T 160,40 bz
4r, Braunſchw Eiſenb 108,25 G Petersb 100 S R 3 W 168,60 b
4 Brsl Schw Frb
4 KölnMinden IV 102,80 G BankDiskonto

v Berlin Wechſel 8 Lombard 8r/ u 44 Mgd Halberſt 1865 103 00 B Amſterd 21 Brüſſel 2/, London 2
4 do 1873 108,00 G Paris 2/ Petersburg 5 Wien 4
4 do Leipzig A 105,10 G5 8 Gold Silber und Banknoten
3 do Wittenberge 92,75 G Sovereigns
4 Mainz Ludw g k 101,50 G Engl Banknoten 20,345 G
2 do 1878 konv 101,75 G 20Fraucs Stücke 16,13 G4 do 1874 101,50 G Dollars
4 Niederſchl Märk I 100,30 G mperials
3/ Oberſchl E gr 100,79 G ranz Banknoten 80,69 B
4 do Lit H gr 102,90 B ſterr do 160,50 bz
4 do Em v 73 Ruſſ do 169,20 bz

Leipziger Börſe vom 11 April
Z Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ ThlrAnl so 91,10 P J 4 Mansf Gw 500 102,30 GJ Reuter Linl 1060 91,10 4 do 2
3 do 500 91,75 4 do 103,15Thlr 5 doEm 1875 102,60 G3Staatsanl 18551 16096,80 G Lpz Stadtoblus84 106,00 G
4 do 1847 500 102,40 P do 105,15 G45 do 1870 100 105,25 3 Altb Landobl 101,50 G
4 do 67 abs 500 105,30 do 105,00 G
31 Landrentenbr 500 100,00 G

Div Eiſenb St Akt Divr 183,00 G O Körbisd Zuckerfabr 99,00 G15 AuſſigTeplitz 297,90 o Leipz Baubank 70,00 G
es Salat S Str a Nah Suete 108003

u i z 27 a5 do do B 98,00 7 S Kammgarnſp
9 Dux Boden 123,50 Solbrig 96,50 GSt Frz Joſ B 52/0 87,60 6 Sächſ Mäſch Fabr

Hartmann 133,50 G
Eiſenb St P A 13 Sächſ Webſtuhlfabr

e eBodenb Lit A ür Gasgeſ Lpznene s do Stamm Pr 151,00
7 S Thür Br V St 120,509 Bank u Kred A T e 130,50Allg D Kr A Lpz 174,75 b er S Thür7 n 124,25 u S Pr Akt p C 66,25

2 Gerager Bank 88,50 G 0 Zeitzer Par u S Akt 533
5 do Hols u Krdtb 98,00 G a do do Oblig 103,75

5 e Gothaer Privatbank 111,50 5 S geln Part
Leipziger Bant 126 Oblig 104,25 Gdo Kaſſen Verein 103,00 G 3 Glauzig 92,90 G

do Dist Geſellſch 5,90 G 9 Zuckerrafſinerie Halle 148,90 bzG

o Ausl Eiſ P Obl
7 4 AuſſigTepl 103,00 G5 Böhm hen 90,00 G

Baſhuehr ſ SNdw 852 do Enm 85,00 bz
56 do do 1872 85,00

do Gold 104,75DuxBodenhbach

S

o h ä

Stroh Hen
Berlin 10 April Pol Präſ Richtſtroh 2,75 2,25 Heu 5,00 7,00

M per 100 kg
Banmwolle

r r e cht Muthmal her April en 12 Uhr 10 M Fr 5n den für Spetulation und Export 1500
on 92ä Mal Junt de do Otter Teſgrang April Mai 5 Verkäuferpr

New dorr 10 April Telegr Baumwolle in NewYork 9 do in
New Orleans 9

r uBreslau 11 April Telegr Zink umſatzlos
A dam 11 April Telegr Bancazinn 99S Siege w in April Kelcge Roheiſen Mixed numbers warrants

s r April Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrant d

London 11 A Telegr ChiliKupfer 80e er h v e S ht 1 an 8e t April Zinn Straits 36 00 Doll Eiſen Nr 1 Colt
nes 20 4New York 10 April Telegr Kupfer per Mai 16,67

Chemiſche Produkte Düngemittel
London 10 April Chiliſalpeter ſofort 10 ſh 11 d für gewöhnliche

Mai zu 10 ſh d
J

Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle

Thüringen 40 V 45 V 10 15 V 11 36 Vbürgngen T50 v N 946 R his ErjurhS

2 g615 R
m v n

V
24 N 8 10 20 N bis Bitterfeld

40 V 11 42 V bis Falkenberg N
20 N bis Finſterwalde

Halberſtadt 40 V 11 35 V 5N 6 N 9
Ankunft der Fiſenbahnzüge in Halle

25

Thüringen 29 V 7 V von Erfurt 13 Vvügeag S 1 r 15 N 32 N 8N
88 42 V 43V 8 11 7 V

52 N S 27 N 31 N
N 10 27 N 12 3 N

29 V 52 V von Köthen

3 N S56 58
55 V von Nordhauſen 14 V

N von Eisleben 13 N 13 Nn Eisleben 855 N 10 35 N
20 V von Bitterfeld 10 3 V

r von Bitterfeld 24N 44 N

9

S S S S

51 N
4 V von Falkenberg 7N 9N

10 13 N von Falkenberg
Halberſtadt 5 V von Könnern 7 V 10 5 V

16 N 55 N 50 N
n Schnanaua 1 und 2 Klaſſe Schnellzug 1 bis 3 Klaſſe

s Lokalzug 2 bis 3 Klaſſe ohne Gepäckbeförderung

Nachrichten des Standesamts Halle vom 10 April

Aufgeboten Der Klempner Paul Max Otto Malitzktz und
Dorothea Margarethe Richers Schlamm Der Bahnarb
Auguſt Hermann Stock und Marie Luiſe Stöhr Breiteſtr 12
Der Sattler und Tapezierer Hermann Wilhelm Otto Rößling
und Wilhelmine Johanne Thereſe Dorothee Luiſe Dietz Quedlin
burg und Freudenplan e Der Stellmacher Karl Wilhelm Robert
Mörz und Bertha Thereſe Hedwig V elberg Halle und
Stedten Der Schmied Auguſt Karl Röthling und FriederikeHedwig Bertha Hoffmann Allſtedt und Monchpſtffeh

Geboren Dem Tapezierer und Decorateur Karl Cramme ein
Otto Albert Paul Karl Gr Ulrichſt 53 Dem Handarbeiter

Karl Gens eine Margarethe Martha leiſe aſſe 14 Dem
Gottfried Boriſch ein Friedrich Wilhelm

e

eeſenerſtr Dem Mechaniker Alfred Landmann ein Kurt
alther Hermann Alter Markt Dem Schneidermſtr LudwiEngelke ein Alfred Auguſtaſtr 12 Dem Tapezierer und

Decorateur Guſtav Frauendorf ein Arthur Schulgaſſe 24Dem Arbeiter Hermann Süße Zwillinge Hermann St und
Thereſe Eliſe Weingärten 15 Dem K Karl Böhr eine
Elſe Luiſe Auguſtaſtr Dem Schmied Auguſt Acke ein
Karl Franz Langeſtr Dem Keſſelſchmied Albert Böge ein

Wilhelm Hermann Albert Liliengaſſe Dem Fiſchhändler
und Lohgerbereibeſitzer Franz Friedrich Krahmer eine Friederike
Bertha Fiſcherplan Dem Gaſtwirth Guſtav Götze ein S
Leipzigerſtr 107 Dem Bäckermſtr Richard Kühn ein
Walther Auguſtaſtr 9a Dem Tiſchler Guſtav Wehrhold ein
Fech r gut Chriſtian Guſtav Franz Mühlberg Ein
unehel S

Geſtorben Der Dienſtknecht Robert Jecht 29 J 2 M Klinih
Die Rentnerin Karoline Thereſe Auguſte Feine 82 J 3 T
Bahnhofſtr 17 Die Maurer Wittwe Chriſtiane Amalie Reinicke

geb Rieſch 75 J 7 M 8 T Diemitz Des Bierverleger Adolf
Gierſch Ehefrau Anna Bertha geb Schmidt 31 g 4 M 6 T
Schwetſchkeſtr 30 Der Dienſtmann Friedrich Moritz Sommer

weiß 60 J 10 M 21 T Liliengaſſe

Die Bedeutung eines geſunden Blutes für den menſch
lichen Körper wird beim Publikum noch ganz W unterſchätzt
Man begreift nicht daß eine ſehr große Anzahl Leiden durch
ſchlechtes nicht gehörig zuſammengeſetztes Blut hervorgerufen
werden Diejenigen welche äber Blutarmuth Blutandrang
Bleichſucht Hautausſchlag Hämorrhoidalbeſchwerden 2c c zu
klagen haben ſollten dafür ſorgen durch eine geregelte Verdauung
und Ernährung das Blut zu kräftigen Jn ſolchen Fällen leiſten
bekanntlich die Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen
welche in den Apotheken à Schachtel Mk 1 erhältlich ſind ſehr
ſchätzbare Dienſte und werden beſonders auch von den Frauen
wegen ihrer angenehmen Wirkung allen anderen Mitteln vorge
zogen Man verlange aber ſtets unter beſonderer Beachtung des
Vornamens Apotheker Richard Brandt s da
viele täuſchend ähnliche und mit gleichem Namen verſehene Pillen
verkauft werden Halte man daran feſt daß jede echte Schachtel
als Etiquette ein weißes Kreuz in rothem Felde hat und die
Bezeichnung Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen trägt Alle
anders ausſehenden Schachteln ſind zurückzuweiſen

Das Mineralbad Soden im Taunus iſt neuerdings t

e n h v r m Woebrau er dortigen Geſundbrunnenlaßt Wieder ein Wint daß ſich kein am Raenen Reiter

entgehen laſſen ſoll die von den Sodener Mineral Pastiilen erfa
geeret u z Die Schachtel dieſer Paſtillen iſt inSerlin 10 Hell olvect Lanehen 450 709 W zer 100 vr

m
Lungeneatarrh Leidender vie Linderungs und Heilwirkung
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